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'[^^^^'ibwohl  sich  BEETHOVEN  (g-eb.  16.  Deccmber  1770,  f  26.  März  1827)  in  seiner 
(f  IM  lil  ■''t'böpferi.sebcii  Tätigkeit  zu  öftereu  Malen  der  Bühne  zuwandte,  beschritt  er 
'^  h^jj^li  (loch  nur  einmal,  und  zwar  mit  Fidelio,  das  Gebiet  der  Oper.  Seine  einzige 
^j.-^cex>|  musik-dramatische  Arbeit  aber  bezeichnet  einen  der  hervorragendsten  Marksteine 
der  Geschichte  der  Oper;  denn  seit  Mozarts  Zauberfiöte  war  sie  die  erste  eine  weitere 
Entwicklung  ihrer  Kunstgattung  bedeutende  Leistung.  Ein  Meisterwerk  dramatischen 
Ausdruckes  erscheiut  sie,  bei  aller  inneren  organischen  Einheit,  ein  bis  dahin  unerreichtes 
Muster  individualisierender  Gestaltungskraft. 

Die  textliche  Grundlage  des  Fidelio  bildet  eine  von  Josef  Sonnleithner  herrührende, 
zum  großen  Teil  wortgetreue  Uebersctzuug  von  J.  N.  Bouillys  Leonore  ou  l'amour  conjugal, 
eines  Operntextes,  der  schon  1798  in  Paris  mit  der  Musik  von  P.  Gaveaux  zur  Aufführung 
gelangt  war.  Beethovens  hierher  gehörige  Kompositionsskizzen  reichen  bis  in  das  Jahr  1803 
zurück.  Nachdem  die  Partitur  im  Sommer  1805  vollendet  wurde,  kam  sie  zur  ersten 
Darstellung  als  drciaktige  Oper  am  20.  November  1805  im  Theater  an  der  Wien  in  Wien 
unter  dem  Titel  Fidelio  oder  die  eheliche  Liebe.  Sic  fand  nur  eine  kühle  Aufnahme  und 
wurde  deshalb  schon  nach  der  dritten  Vorstellung  vom  Kepertoire  abgesetzt. 

Im  folgenden  Jahre  nahm  Beethoven  auf  Anraten  mehrerer  Freunde  eine  wesentliche 
Umarbeitung  und  Kürzung  der  Partitur  vor.  Die  Änderung  stützte  sich  auf  eine  von 
Stephan  v.  Breuning  besorgte  Textrevision,  welche  durch  vielfache  Striche  die  vorhandenen 
drei  Akte  zu  zwei  Akten  zusammenzog,  eine  neue  Verteilung  der  Scenen  einführte  und  so 
den  Gang  der  Handlung  flotter  vor  sich  gehen  ließ.  In  dieser  veränderten  Form  ging  die 
Oper  am  29.  März  1806  abermals  unter  dem  alten  Titel  über  die  Bühne,  während  das 
Textbuch  dieser  Aufführung  als  Leonore  oder  der  Triumph  der  ehelichen  Liel)e  erschien. 
Auch  diesmal  hatte  die  Oper  nur  geringen  Erfolg.  Sie  wurde  nach  zweimaliger  Darstellung 
wiederum  zurückgestellt  und  blieb  im  Laufe  der  nächsten  Jahre  fast  vergessen. 

Erst  im  Jahre  1814,  bei  Gelegenheit  einer  mehreren  Sängern  des  Kärntnertortheaters 
bewilligten  Benelizvorstellung,  wurde  Fidelio  zu  neuem  Leben  erweckt.  Auf  Ansuchen  jener 
Sänger  willigte  Beethoven  in  die  Überlassung  der  Partitur  unter  der  Bedingung  eiuer 
nochmaligen  Revision  des  Textes  und  der  Blusik.  Die  diesmalige  Umgestaltung  des  poetischen 
Teiles  üljcruahm  Georg  Friedrich  Treitschke.  In  Betracht  kamen  namentlich  Dialog  und 
die  beiden  Finales.  Im  Februar  1814  ging  Beethoven  an  die  Komposition  der  durch  den 
veränderten  Text  bedingten  Umarbeitung.  Er  schrieb  dazu  neu  die  Ouvertüre  in  E  dur,  das 
Allegro  der  Arie  Florestans,  das  Melodram  und  einen  Teil  der  Finales  beider  Akte.  Mitte 
April  schon  nahmen  die  Proben  ihren  Anfang  und  am  23.  Mai  fand  unter  Beethovens  Leitung 
die  erste  Aufführung  dieser  dritten  Fidelio-Bearbeitung  statt.  Der  Erfolg  des  Abends  war 
ein  vollständiger.  Das  Werk  fand  jubelnden  Beifall  der  Zuhörer  und  brachte  seinem  Autor, 
sowie  den  Darstellern  nicht  endenwollende  Zurufe  der  Anerkennung.  Seitdem  ist  Fidelio 
ein  dauerndes  Besitztum  aller  deutschen  Bühnen  geworden.  Und  weuu  je  der  sittliche 
Gehalt  eines  Kunstwerkes  empfängliche  Gemüter  begeistert  und  bezaubert  hat,  so  ist  es 
gewiß  durch  die  packende  Gewalt  dieses   „hohen  Liedes  der  Gattenliebe-  geschehen. 
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K.   auch  k.   k.   pr.   Sohauspiolh.   a.   d.   Wien 

NEUE  OPER 

Heute  MittTToeli  den  2(>.  Jyovember  1805 
wird  iu  dem  k.  aueh  k.  k.  priv.  Schauspielhaus  an  der  Wien 

iretceben: 


Z  u  m    Ersten  m  a  1 


F  I  D  E  L  I  O, 

oder: 

Die  eheliche  Liebe. 

Eine  Oper  in  3  Akten,  frey  nach  dem  Franzosischen  bearbeite 

von  Joseph  Sonnleitner.  '^'"^ 

Die  Musik  ist  von  LUDWIG  VAN  BEETHOVEN. 


Personen: 

Don  Fernando,  Minister Hr.  Weinkopf. 

Don  Pizarro,  Gouverneur  eines  Staatsgetangnisses Hr.  Meier. 

Florestan,  ein  Gefangener Hr.  Demmer. 

Leonore,  seine  Genialilinn  unter  dem  Namen  Fidelio Dlle.  Milder. 

Eocco,  Kerkermeister Hr.  Eotlie. 

Marzelline,  seine  Tochter Dlle.  Müller. 

Jaquino,  Pförtner Hr.  Cache. 

AVachehauptmann Hr.  ^Meister. 

Gefangene. 
"Wache.     Volk. 

Die  Handlung  geht  in  einem  Spanischen  Staatsgefängnisse  einige  Meilen  von  Sevilla  vor. 


Die  Bücher  sind  an  der  Kassa  für  15  kr.  zu  haben. 


Preise  der  Plätze:  n.  tr. 

Grosse  Loge 10  — 

Kleine  Loge 4  30 

Erstes  Parterre  und  erste  Gallerie —  42 

Erster  Parterre  und  erste  Gallerie  ein  gesperrter  Sitz     .     .  —  56 

Zweite  Gallerie —  30 

Zweiten  Gallerie  ein  gesperrter  Sitz —  42 

Zweites  Par-terre  und  dritte  Gallerie —  24 

Vierte  Gallerie -  12 

Die  Logen  und  gesperrten  Sitze  sind  bey  dem  Kassier  des 
k.  auch  k.  k.  National-Theaters  zu  haben. 


Der  Anfang  um  halb  7  Uhr. 
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23^**"^  May  1814, 
Im  Theater  näclist  cleiTi  Kämtlmertlioi» 

von  den  k.  k.  Hof-Operisten 

Zum  Vortheile 

der  Herren  SAAL,  VOGL  und  WEINMÜLLEE, 

zum  ersten  Mahl, 

FIDELIO 

eine  Oper  in  zwey  Aufzügen 
nach  dem  Französischen  neu  bearbeitet. 

Die  Musik  ist  von  Hrn.  L.  v.  BEETHOVEN. 
Personen. 

Don  Fernando,  Minister ,     ,     .     .  Hr.  S;uil. 

Don  Pizarro,  Gouverneur  eines  Staatsgefäugnisses Hr.  Vogl. 

Florestan,  ein  Gefangener Hr.  Eadiclii. 

Leonore,  seine  Gemahlin,  unter  dem  Xamen  Fidelio Mad.  Milder. 

Eocco,  Kerkermeister Hr.  Weinmüller. 

Marzelline,  seine  Tochter Dlle.  Bondra  d.  j. 

Jaquino,  Pfortner Hr.  Frühwald. 

Staatsgefangene,  Offiziere,  Wachen,  Volk. 

Die  neuen  Dekorationen  sind  von  Herren  Arrigoni  und  Scharrhan,  k    k.  Hoftheatermahlern. 

Logen  und  gesperrte  Sitze  sind  an  der  k.  k.  Hoftheaterkasso  zu  bekommen.     Die  Freybilletten  sind 
heute  ungültig.  —  Der  Anfang  ist  um  7  Uhr. 
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Personen. 

Don  Fernando,  Minister Bariton. 

Don  Pizarro,  Gouverneur  eines  Staatsgefängnisses Bariton  ("resp.  Baß) 

Florestan,  ein  Gefangener Tenor. 

Leonore,  seine  Gattin  unter  dem  Xamen  ,,Fidelio" Sopran. 

Roeeo,  Kerkermeister " Baß. 

Marzelline,  seine  Tocliter Sopran. 

Jaquino,  Pförtner Tenor. 

Offiziere,  Soldaten,  .Staatsgefangene.  A'olk. 

Ort  der  Haudiuug;  Ein  spanisches  Staatsgefängnis,  einige  Meilen  von  Sevilla. 
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Dieser  Klavierauszug    enthalt    den  Dialog,    wie  er  auf  den  Bahnen  gesprochen  wird  und  im  Opernbuch  von  Philipp  Reclam  jun.  ent* 
Ilalten  ist.     Mit  Genehmigung  des    letzteren. 
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Erster  Akt. 

Der  Hof  eines  Staatsgelängiiisses. 
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ich  dich  wiedt-r  in     Ruh. 
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Fang!  (öffnet  den  Sdlieber  in  der  Pforte,  empfängl  ein  PakK  und  legt  es  in  seine  Stiihe) 
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Ver  -  sprocheii,      npiii,das  geht  zu  weit,  das   geht.dasgeht  zu 


E=^  P  p  ppl^T^ 
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Du  hast  mir  so  oft  doch  versprochen , 
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ver-       -  sprochen,Dein, das  geht  zu     Aveit,  nein  ,  nein  ,  nein, 
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(man  pocht) 
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(für  sich)  So 
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Zum    Henker,  das  p- wige 
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bin  ichdoch  endlich  be- freit ! 
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Pochen,  zum        Henker!  (für  sich)  Es  ward  ihr  im    Em -steschonbang 
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Un  poco  piu  Allegro. 
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komm  -    ner,  will  -  kom   -    me  -  ner       Klang,. 
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-  lang. 
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wer     weiß,  wer 
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*fe 


ein     wiU   -    kom  -        -  me  -  ner     Klang, 


es       wur  -  de 


'ft    p    p    ^    ^    \d'>  y    j)  y    \J^   [)    i 


7==d 


weiß,    ob       es      mir        nicht  ge  -     -      -  lang,  wer     weiß, 


wer    weiß, 
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To  -    de, 


To- 


-de      mir       bang, 
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zu  To  - 


■  de      mir 


J       r        J)      ff       P 
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P   iji  ii  j)  i^ 
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ob       es     mir       nicht 


ge- 


lang, wer    weiß,    ob  es      mir    nicht     ge  ■ 


«* 


Presto. 


r-ff-rt 


P  F  P  P  P  P  IM 
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bang,    zu       To 


de,    zu     To  -  de    mir      bang. 


r    J'      J)      j^      il 


lang,    ob       es      mir       nicht 


ge 


Presto. 


f^^m 
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f         P 


^^1 


^^^1 


3E^5 


Jaquino  (seht,  iiffnet  den  Schieber,  empfangt  ein  Pa- 
ket und  le^t  es  in  seine  Stube.)  Wenn  ich  diese  Tür 
heute  nicht  schon  zweihuudertmal  aufgemacht  habe, 
so  will  ich  nicht  .Jaquino  heißen.  (Zu  Marzelüne.) 
Endlich  kann  ich  doch  einmal  wieder  plaudern.  (Man 
pdcht.)  Zum  Wetter!  schon  wieder!  (Ergeht  um  zuöfinfu) 

Marzelline  (für  sich.)  Was  kann  ich  dafür,  daß 
ich  ihn  nicht  mehr  so  gern  wie  sonst  haben  kann? 

Jaquino  (zu  dem,  der  gepocht  hat,  indem  er  hasti;?  wie- 
der zuschließt.)  Ich  werde  es  besorgen.  Schon  recht! 
(Zu  Marzelline  vorgehend.)  So.  Nun  hoffe  ich,  soll  nie- 
mand uns  stören. 

Rocco  (ruft  im  Schloßgarten.)  .Jaquino!    .Jaquino! 

Marzelline.    Hörst  du?    Der  Vater  ruft! 


Jaquino.    Lassen  wir  ihn  ein  wenig  warten.  .\lso, 
auf  unsere  Liebe  zu  kommen  — 

Marzelline.    So  geh  doch.    Der  Vater  wird  sich 


Jaquino  (eifersüchtig)  Ei  freilich,  da  kann  man 
nicht   schnell  genug  sein. 

Rocco    (ruft  wieder)     .Jaquino,  hörst  du  nicht! 

Jaquino  (schreiend)  Ich  komme  schon!  (Zu  Marzel- 
line) Bleib  hier,  in  zwei  Minuten  sind  wir  wieder 
beisammen.    (Ab  in  den  Garten) 

Marzelline.  Der  arme  Jaquino  dauert  mich  bei- 
nahe. Kann  ich  es  aber  ändern?  Ich  war  ihm  sonst 
recht  gut,  da  kam  Fidelio  in  unser  Haus,  und  seit  der 
Zeit  ist  alles  in  mir  und  um  mich  verändert. 
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N?  2.  Arie. 


■^^ 


Andante  con  moto. 


Marzelline. 
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dir vereint,        und  dürf   -    te  Mann      dich    nen  -    -     -  nen!        Ein  Mäd  -  eben  darf    ja, 
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mit        iin  -     -  aus    -    Sprech  -  lieh 


i-QÜT    -^^'1 F  F  F  P  VH^^^^f^ 


»  r  B 
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sii  -    ßer    Lust 

-^ ^^ 


wio  glücklich wülich werden, wipfilück- lich^-ill  ich      wer-  den! 
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Die      Hoff  -       -  nnngschon  erfüllt   die      Brust 


mit 


1^^" '         ;i'  ^  p   I  ^^-hH-^^^^^^^^"^^^ 


nn-aus-sprech  -       -  lieh   süßer      Lust,  wie  glücklich,  glücklich,  ja    wie  glück    -     lieh  will      ich 


Edition  Peters-, 
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SS3      Vcello.  -' 


schleicht  die      hol 


de Nacht     heran,  dann  ruhn 


wir  von  Beschwerden. 
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un     -     aus    -    Sprech  -  lieh  sii  -      -ßer       Lust, 


wie      glücklich  will   ich  wer- den,  wie 

Quart. 


^-    ^'P    p    \f!^ 


glück  -       -  lieh  will       ich  wer  -  den ! 
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ya^ 


gm^ 


dolce 
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Bläser. 
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^^^^ 
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Hoff    -     nungschon  erfüllt    die    Brust 

Viol.  I    ""  I        I     ^^       . 


mit     un-aussprech 
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P  P  P  ^^  M 
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5^ 


Piü  mosso. 
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•t 


Lust,weglücklich, glücklich, ja  wie  glück  -    lieh   will     ich       wer- den!    DieHoffnung  schon  erfüllt  die 
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Rocco  (^ kommt  vorn  aus  dem  Garten.) 

Jaquino  (trägt  Gartengeräte  hinter  ihm  her  und 
geht  damit  vorn  in  Ruccos  Wohnung  ab.) 

Rocco.  Guten  Tag,  Marzelline.  Ist  Fidelionoch 
nicht   zurück? 

Marzelline.  Nein, Vater. 

Rocco.  Die  Stunde  naht,  wo  ich  dem  Gouverneur 
die  Briefschuften  überbringen  muß,  welche  Fidelio 
abholen  sollte.  Ich  erwarte  ihn  mit  Ungeduld.  (Wäh- 
rend di;r  letzten  Worte  wird  an  der  Pforte  gepocht.) 

Leonore  (ruft  von  aufien)  Jaquino!  Jaquino! 
Jaquino  (kommt  aus  Roccos  Hause.)    Ich  komme 
schon!  (Er  läuft  geschäftig,  um  aufzuschließen.) 

Marzelline  Er  wird  gewiß  so  lange  bei  dem 
Schmied  haben  warten  müssen. 

Leonore   (ist  indessen  zur   Türe  hereingvkomnien.) 

Marzelline.  Da  ist  er  ja!   Da  ist  er  ja! 

Leonore  (trägt  ein  dunkles  Wams,  rotes  Gilet  dunk- 
les Beinkleid,  kurze  .'^tiefel,  einen  tireitenUürtd  von  schwar- 
zem Leder  mit  kupferner  Schnalle;  ihr  Haar  Ist  in  eine 
Netzhaube  gesteckt.  Auf  dem  Rücken  träfrt  sie  einen  Korb 
mit  Lehensmitteln,  auf  den  Armen  Ketten,  an  ihrer  Seite 
hängt  eine  blecherne  Büchse  an  einer  Schnur.) 

Marzelline  (auf  Leonore  zueilend.)  Wie  er  bela- 
stet ist!  (sie  nimmt  ihr  Taschentuch  und  trocknet  ihr  das 
Gesicht  ab.) 

Rocco.  Warte!  warte!  (Er  hilft  mit  Marzelline  ihr 
Kurb  und  Ketten  abnehmen.) 

Jaquino  (im  Vordersrund, beiseite)  Es  war  auch  nö- 
tig, so  schnell  aufzumachen,  um  den  Patron  da  her- 
ein zulassen.  (Er  geht  in  sein  Stübchen,  kommt  aber  bald 
wieder  heraus  und  macht  den  Geschäftigen,  sucht  abereigem- 
lich  .Marzelline,  Leonore  und  Rocco  zu  beobachten.) 

Rocco  (zu  Leonore.)  Armer  Fidelio,    diesmal  hast 


du  zu  viel  dir  aufgeladen- 

Leonore  (vorfjehend,  sich  das  Gesicht  abtrocknend)  Ich 
muß  gestchcD,  ich  bin  ein  wenig  ermüdet.  Der  Schmied 
hatte  an  den  Ketten  so  lange  auszubessern,  daß  ich 
glaubte,  er  würde  nicht  damit  fertig  werden. 

Rocco.    Sind  sie  jetzt  gut  gemacht? 

Leonore.  Gewiß,  recht  gut  und  stark.  Keiner  der 
Gefangenen  wird  sie  zerbrechen. 

Rocco.   Wieviel  kostet  das  alles  zusammen? 

Leonore.  Zwölf  Piaster  ungefähr.  Hier  ist  die 
genaue  Rechnung. 

Rocco  (durchgeht  die  Rechnung.)  Gut!  Brav!  Zum 
Wetter!  Da  gibt  es  ."Xrtikel,  auf  die  wir  wenigstens 
das  Doppelte  gewinnen  können.  Du  bist  ein  kluger 
Junge!  Ich  kann  gar  nicht  begreifen,  wie  du  deine 
Rechnung  machst.  Du  kaufst  alles  wohlfeiler  als  ich. 
(Beiseite)  Der  Schelm  gibt  sich  alle  Mühe;  offenbar  nur 
meiner  Marzelline  wege-i. 

Leonore.  Ich  suche  zu  tun,  was  mir  möglich  ist. 

Rocco.  .la,  ja,  du  bist  brav.  Man  kann  nicht 
eifriger,  nicht  verständiger  sein.  Ich  habe  dich  aber 
auch  mit  jedem  Tage  lieber  und—  sei  versichert,  dein- 
Lohn  soll  nicht  ausbleiben.  (Er  wirft  während  der  letzten 
W(irte  abwechselnd  Blic'ke  auf  Leonore  und  Marzelline.) 

Leonore  (verlegen.)  0  glaubt  nicht,  daß  ich  meine 
Schuldigkeit   nur  des  Lohnes  wegen  — 

Rocco.  Still!  Meinst  du,  ich  könne  dir  nicht  ins 
Herz  sehen?  (Er  scheint  sich  an  der  zunehmenden  Verlegen- 
heit Leunores  zu  weiden  und  geht  dann  bei9eite,um  die  Ket- 
ten zu  betrachten.) 


N9  3.  Quartett. 


i 


Andante  sostenuto. 


Marzelline  (welche  während  des  Lobes,  das  Rucco  Leonore  erteilte,  die 
größte  Teilnahme  blicken  ließ,  betrachtet  sie  mit  zunehmender  Bewe^'unü'.) 
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Viola  u.Vcello. 


klar, ich    Aver-de  elücklieh,   glücklich  sein.  Mirist  so      wiin-derb 
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ich    wer-de  glücklich,   glücklich  sein.  Mirist  so      wim-derbar, 

Leonore.' für  sich.') 
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Rocco.  Höre,  Fidelio,  wenn  ich  auch  nicht  weiß, 
wie  und  wo  du  auf  die  Welt  gekommen  bist,  und  wenn 
du  auch  f^-ar  keinen  Vater  gehabt  hättest,  so  weiß  ich 
doch,  was  ich  tue  —  ich  —  ich  mache  dich  zu  mei- 
nem Tüchtermann. 

Marzelline  (hastiif.)  Wirst  du  es  bald  tun,  lie- 
ber Vater? 

Rocco  (lacliend)  Ei,  ei,  wie  eifersüchtig!  (Ernst- 
hafter) Sobald  der  Gouverneur  nach  Sevilla  gereistsein 
wird,  dann  haben  wir  mehr  Zeit.  Ihr  wißt  ja,  daß 
er  alle  Monate  hingeht,  um  über  alles,  was  hier  in 
dem  Staatsgefängnis  vorfällt,  Rechenschaft  zugeben. 
In  einigen  Tagen  muß  er  wieder  fort,  und  den  Tag 


nach  seiner  Abreise  gebe  ich  euch  zusammen.  Darauf 
könnt  ihr  rechnen. 

Marzelline.  Den  Tag  nach  seiner  Abreise!  Das 
machst  du  recht  vernünftig,  lieber  \ater. 

Leonore  (vorher  sehr  betreten,  aber  jetzt  sich  freudig  !^tel- 
lend)  Den  Tag  nach  seiner  Abreise?  (Beiseite.)  0  welche 
neue  Verlegenheit. 

Rocco.  Nun,  meine  Kinder,  ihr  habt  euch  doch  recht 
her/.lich  liel),  nicht  wahr?  Aber  das  ist  noch  nicht 
alles,  was  zu  einer  guten,  vergnügten  Haushaltung  ge- 
hört; man  braucht  auch  —  (Er  macht  die  Gebärde  de.s 
Oeldzählens.) 


N?  4.  Arie. 


Allegro  moderato. 


Rocco. 


»^^ 


£SE^ 


T=f. 


^ 


tL 


Hat    man         nicht    auch       Gold  bei 

Bläser.  ^^  A        £ 


Viola. 


"m 


^ 


m 


E 


tzt=i 


ne-ben,  kann  man       nicht  ganz    glück-  lieh       sein.  Ob  Klar 

~  Viol. 


r-p  I F  r  rr-ijir  p  r  pip 


m 


qk 


■■t: 


0J  V  cresc. 


trau  -  rig       schleppt    sich       fort     das        Le-ben,  man-cher  Kum-mer      stellt    sich 
Quart. 


p  cresc^ 


5E 


^ 


Ä 


:i^-ffrf 


ö^ 


Edition   Peters. 


7240 


31 


ß   iF  ß 


^m 


^     Allegro. 


W 


y^TJ 


ein,  man  -       -  eher      Ktim-mer  stellt    sich 


^eeM 


^Jr3:® 


ein. 


Viul 


Y^  'i       y  ^: 


P-irP    I?  ^M  r    P 


\'=f=^ 


Doch    wenn's     in      den     Ta  -  sehen   fein       klin  -  gelt    und    rollt,        da 


^^m 


fVrffr^   ^ 


^^m 


« — ^ 


r-p-7i-i?-t-7^^=Ft 


hält    man    das    S(  hick-sal      pe  -        -  fan 


m 


f^  p   »   ^  "p~ic  f  p   r      F    Ig  g  ff  F?^ 


Lie  -  be 


ver  -  schafft  dir     das     Gold  und  stil  -  let      das    kühn-ste    Ver  • 


=iäa-rj.i;ma$M.^ai^ 


^s 


»=* 


i 


y^ 


^ 


^ 


/•r?//. 


CTnnrnrr  p  ir  p  <  -  im'  p  f  P  f^^^^^^^^^ 


,0 


£ 


lan-gen,  das  kühnste  Ver  -  lan  -  gen. 

Ob. 


P 


und  Stil -let  das      kühn  -  ste  Ver  -  lau-  gen. 
Quart.  ^^ 


^ 


T=f' 


^^. 


f 


^S  = 


'"/'^"^P 


colla  voce 


■s^ 


m 


T=^ 


w 


9-=- 


±1 


Edition  Peters, 


7240 


-r- — *— 


32       Tempo  I. 


Pas  Glückdient  wie  ein    KnecWfürSold,  es      ist    ein   schö-nes,    schö-nesDing  das      Gold,    das 


fin  -  det,   wird nach       Ti  -  sehe    hung-rig       sein,  wird  nach      Ti  -  sehe  hung-rig      sein 


ÄS: 


Edition 
Peters 


^^ 


Allegro. 


33 


m ß- 


{      11      Ml^  C  K  1'  F 


f^^?^ 


Viol.I 


Drum    lächle  der  Zii-fall  euch    pnä-di£_iii]d  hold,  nnd 


^m 


^^ 


mm 


^^m 


^m 


m 0t *■ 


-n-i^'  P  r  P  PS 


r  Pipp  ->  .^Pipp  y  ^HF^^^-^ 


seg-ne  und  lenk  eu- er      Stre  -      -    ben,  das  Liebchen        .im    Arme,  das  Liebchenini  Arme,  im 


■^'■\!'  pp  p  r  Pip  ppfipp  irpu^ 


^ — ii^ 


raU.       ^         ';^ 


? 


Bentel  das  Gold,  so  m()g;tihrvielJahredi]rch-le-lien, 

1^^  Quart.  Ob.u.Fag. 


i 


0  •  ß 


i 


somöpl  ihr  viel      Jah  -  re  durch  -  le-ben. 

^  Quart.  /"s 


^ 


i 


m 


^ 


pp 


^^^ 


/ 


i 


colla  voce 


t 


-«^ 


^^ 


?22 


^3^ 


t 


w 


-^ 


ä.  * 


Tempo  I 


Das  Gliid:  dient  wieein  KnechtumSoId, es    ist  einmächtig,  miichfigDinffda 


Das Glüd: dient  wieein  KnechtumSoId, es    ist  einmächtig,  miichfigDingdas Gold, das    Gold , 


PS  ist     ein     mächtig  Ding  das      Gold,    ein  mächtig,      mäch 


^f^-f-U 


tig    King  diisGold, das 


MPnmM 


cresc.  ^-^^ 


w^ 


toi 


Edition  Peters 


7240 


34 

Leonore.  Ihr  könnt  das  leicht  sagen,  Meister 
Rocco,  aber  ich,  ich  behaupte,  daß  die  Vereinigung 
zweier  gleichgestimmten  Herzen  die  Quelle  des  wah- 
ren ehelichen  Glückes  ist.  (Mit  Wärme.)  0  dieses  Glück 
muß  der  größte  Schatz  auf  Erden  sein!  (siih  wieder 
fassend  und  mäßigend.)  Freilich  gibt  es  noch  etwas, 
was  mir  nicht  weniger  kostbar  sein  würde,  aber  mit 
Kummer  sehe  ich,  daß  ich  es  trotz  aller  meiner  Be- 
mühungen nicht  erhalten  werde. 

Rocco.    Und  was  wäre  denn  das? 

Leonore.  Euer  Vertrauen.  Verzeiht  mir  diesen 
kleinen  \orwurf,  aber  oft  sehe  ich  euch  aus  den  un- 
terirdischen Gewölben  dieses  Schlosses  ganz  außer 
Atem  und  ermattet  zurückkommen.  Warum  erlaubt 
ihr  mir  nicht,  euch  dahin  zu  begleiten?  Es  wiire  mir 
so  lieb,  wenn  ich  euch  bei  eurer  .Arbeit  helfen  und 
eure  Beschwerden    teilen   könnte. 

Rocco.  Du  wfeißt  doch,  daß  ich  den  strengsten 
Befehl  habe,  niemanden,  wer  es  auch  sein  möge,  zu 
den  Staatsgefangenen   zu  lassen. 

Marzelline.  Es  sind  ihrer  aber  gar  zu  viele 
in  dieser  P'estung.  Du  arbeitest  dich  zu  Tode,  lie- 
ber Vater. 

Leonore.  Sie  hat  recht,  .Meister  Rocco.  Man 
soU  allerdings  seine  Schuldigkeit  tun.  (Zärtlich.) 
.\ber  es  ist  doch  auch  erlaubt,  mein  ich,  zuweilen 
daran  zu  denken,  wie  man  sich  für  die,  die  uns  an- 
gehören und  lieben,  ein  bißchen  schonen  kann,  (sie 
drückt  seine  Hand.) 

Marzelline  (Roccos  andere  Hand  an  ihre  Brust  druckend) 
.Man  muß  sich  für  seine  Kinder  zu  erhalten  suchen. 

Rocco  (sieht  beide  gerührt  an)  .Ja,  ihr  habt  recht, 
diese  schwere  Arbeit  würde  mir  doch  endüch  zu  viel 
werden.  Der  Gouverneur  ist  zwar  sehr  streng,  er  muß 
mir  aber  doch  erlauben,  dich  in  die  geheimen  Kerker 
mit  mir  zu  nehmen. 

Leonore   (macht  eine  heftige  Gebärde  der  Freude.) 

Rocco.    Indessen  gibt   es  ein  Gewölbe,   in  das 


ich  dich  wohl  nie  werde   führen   dürfen,   obschon  ich 
mich  gunz  auf  dich  verlassen  kann. 

Marzelline.  Vermutlich  wo  der  Gefangene  sitzt, 
von  dem  du  schon  einige  Male  gesprochen  hast,  \  ater? 

Rocco.   Du  hast's  erraten. 

Leonore  (forschend.)  Ich  glaube,  es  ist  schon  lange 

her,  daß  er  gefangen  ist? 

Rocco.    Es  ist  schon  über  zwei  .Jahre. 

Leonore  (heftig.)  Zwei  -lahre,  sagt  Dir?  (Sich  fas- 
send) Er  muß  ein    großer  Verbrecher  sein. 

Rocco.  Oder  er  muß  große  Feinde  haben,  das 
kommt  ungefähr  auf  eins  heraus. 

Marzelline.  So  hat  man  denn  nie  erfahren  kön- 
nen, woher  er  ist  und  wie  er  heißt? 

Rocco.  0  wie  oft  wollte  er  mit  mir  von  alle 
dem   reden. 

Leonore.    Nun? 

Rocco.  Für  unsereinen  ist's  aber  schon  am  besten, 
so  wenig  Geheimnisse  als  möglich  zu  wissen,  darum 
hab  ich  ihn  auch  nie  angehört.  Ich  hätte  mich  verplap- 
pern können  und  ihm  hätte  ich  doch  nicht  genützt. 
(Geheimnisvoll)  Nun,  er  wird  mich  nicht  lange  mehr 
quälen.  Es  kann  nicht  mehr  lange  mit  ihm  dauern. 

Leonore   (beiseite)   Großer    Gott! 

Marzelline.  Lieber  Himmel!  Wie  hat  er  denn 
eine  so  schwere  Strafe  verdient? 

Rocco  (noch  ^heimnisvoUer)  Seit  einem  Monat 
schon  muß  ich  auf  Pizarros  Befehl  seine  Portion  klei- 
ner machen.  Jetzt  hat  er  hinnen  vierundzwanzig  Stunden 
nicht  mehr  als  zwei  Unzen  schwarzes  Brot  und  eine 
halbe  Maß  Wasser;  kein  Licht  mehr  als  den  Schein 
einer  Lampe—  kein  Stroh  mehr—  nichts—  nichts!! 

Marzelline.  0  lieber  Vater,  führe  Fidelio  ja  nicht 
zu  ihm!  Diesen  .Anblick  könnte  er  nicht  ertragen. 

Leonore.  Warum  denn  nicht?  Ich  habe  Mut 
und  Stärke! 
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l 


U^ 
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s 


^ 
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S 
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wie  lang'  bin        ich des    Kum  -        -   mers      Beu-te 
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^ 
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^ 
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wahr,iehbin  ja    bald  des    Gra-bes,      des     Gra 
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es    ist     ja       wahr. 
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Nur  auf  der    Hut,  dann  geht  es 
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welch     ein    fie  -  fes       Seh    -    nen! 


(für  sich) 


feU=-Ur=5 


^ 
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Trä    -nen,o       sü-ße,    sü-ße        Tränen, 
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,äs  kostet 
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mit    Herz     und       Hand, 
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es       ko  -  siet  bitt 
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nen, 
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dann    geht      es         gut, 
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SU  -   ße 
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zum      sü  -   ßen       Band,    0      bitt  -     -  re      Trä -nen, 
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=ti=: 


Rocco.  Aber  nun  ist  es  Zeit  daß  ich  dem  Gou- 
verneur die  Briefschaften  überbringe.  (Marsch.)  Ah! 
Er  kommt  selbst  hierher!  (Zu  Leünore.j  Gib  sie,  Fide- 


lio,  und  dann  entfernt  euch!  ^ 

L  e  o  n  0  r  e    gibt    Rocco    die  Blechbüchse  und  geht 
mit  Marzelline    in  das  Haus. 


N9  6.  Marsch. 


Vivace. 


Hörn 


pdolce 


Basse  u.  Pauke. 


m 


^p 


^hmr\ 


Quart. 
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(Jaquino  tritt  aus  seiner  Stuhe  uml  öffnet  das  Haupt- 
tor. Während  des  zuvor  begonnenen  Marsches  ziehen  die 
Offiziere  mit  den  Soldaten  ein.  Dann  kommt  Pizarro. 
Das  Tor  wird  geschlossen.  Jaquino  trägt  Korb  und 
Ketten  in  Roccos  Wohnung.) 

Erster  Offizier  (kommandiert.)  Halt!  Front! 

Pizarro  (zu  dem  Offizier.)  Drei  Schildwachen  auf 
den  Wall!  Sechs  Mann  Tag  und  Nacht  an  die  Zug- 
brücke, ebensoviele  gegen  den  Garten  zu.  .ledermann, 
der  sich  dem  Graben  der  Festung  nähert,  werde  so- 
gleich vor  mich  gebracht. 

Offizier.     Gut,  Herr  Gouverneur! 

Pizarro  (zu  Rooco.)  Ist  etwas  Xeues  vorgefallen? 

Rocco.    Nein,  Herr. 

Pizarro.    Wo  sind  die  Depeschen? 

Rocco  (nimmt  Briefe  aus  der  Blechbüchse.)  Hier  sind  sie. 

Pizarro  (öffnet  die  Papiere  und  durchg-eht  sie.)     Immer 


Empfehlungen  oder  Vorwürfe.  \A'enn  ich  auf  alles  das 
achten  wollte,  würde  ich  nie  damit  zu  Knde  kommen. 
(Er  hält  bei  einem  Briefe  an.)  Was  seh  ich?  Mich 
dünkt,  ich  kenne  diese  Schrift.  Laß  sehen.  (Er  öffnet 
den  Brief,  j?ebt  weiter  vor,  während  Rocco  sich  mehr  zu- 
rückzieht.) „Ich  gebe  Ihnen  Nachricht,  daß  der  Mini- 
ster in  Erfahrung  gebracht  hat,  daß  die  Staatsge- 
fiingnisse,  denen  Sie  vorstehen,  mehrere  Opfer  will- 
kürlicher Gewalt  enthalten.  Er  reist  morgen  ab,  um  Sie 
mit  einer  Untersuchung  zu  überraschen.  Seien  Sie  auf 
Ihrer  Hut  und  suchen  Sie  sich  sicher  zu  stellen"  (Be- 
treten) Gott!  wenn  er  entdeckte,  daß  ich  diesen  Flo- 
restan  in  Ketten  liegen  habe,  den  er  längst  tot  glaubt, 
ihn,  der  so  oft  meine  Rache  reizte,  wenn  er  mich  vor 
ihm  enthüllen  und  mir  seine  Gunst  entziehen  würde!  — 
Doch,  es  gibt  ein  Mittel!  (Rasch)  f:ine  kühne  Tat 
kann  alle  Besorgnisse  zerstreuen! 


N9  7.   Arie  mit  Chor. 


Allegro  agitato. 
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ist    es    mir        ge  -       -  wor-    -den,        den    Mör-     -der    selbst      zu mor-  -den,    nun. 
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Nun, 
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nun    ist    es  mir     ge  -  vor  -     -  den , 
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Mör  -  der     selbst      zu       nior  -      .  den , 


in     sei.ner       letz. 
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5 (2. 
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noch    ins         Ohr     zu      schrein ; 


Tri  -  omph!   Triumph!    Tri  -  umph! 


^ 


^ 


^        ^ 
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S 


7  ^  a    Tenor. 


m 


der   Sieg,    der 


Sieg  ist       mein!  (halb  laut  unter  sich.) 
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Chor  der  Wache 
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Er  spricht  von  Tod   and 
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Wun-de,        nun     fort      auf  uns  -  re       Run-de!       wie     wich-tig,      wie    wich-      -lig  muß    es 
Wim -de,       nun     fort      auf  uns  -  re       Run-de!       wie     ^^ich-tig,      wie    wich-       -lig  muß    es 
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wichtig,  wie       wich-tig  muß     es     sein,  ja,  wie    wich-tig  muß    es   sein, 
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mein!  er       ist      mein'. 
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Pizarro.  Ich  darf  keinen  Augenblick  säumen,  al- 
le Anstalten  zu  meinem  Vorhaben  /u  tielten.  Heute 
soll  der  Minister  ankommen.  Nur  die  größteVoiisicht 
und  Eile  können  mich  retten.  (Leise  zum  Offizier,  den  er 
mit  einem  Wink  in  den  X'orriergnmd  führt.)  Hauptmann! Be- 
steigen Sie  mit  einem  Trompeter  sogleich  den  Turm 
Sehen  Sie  mit  der  größten  Aihtsamkeit  auf  die  Stra- 
ße von  Sevilla.  Sobald  Sie  einen  Wagen  von  Reitern 
begleitet  sehen,  lassen  Sie  augenblicklich  durch  den 
Trompeter  ein   Signal  geben.     Verstehn    Sie,   äugen - 


blicklidi!    Ich  erwarte  die  größte    Pünktliihkeit.    Sie 
haften  mir  mit  Ihrem  Kopf  dafür.  Kort!  aul'  eure  Posten! 

Offizier.     Gewt-hr  auf!  Marsch!  (Soldaten  Kehen  ab.) 
Leo  nore  (^iu  der  Tür   laiisohendA 

PizaiTO    (zu  Roeco.)    He! 

Rocco.    Herr! 

Pizarro.  Oietrachtet  ihn  eine  Weile  aufmerksam,  für  sich.) 
Ich  muß  ihn  zu  gewinnen  suclien.  Ohne  seine  Hilfe 
kann  ich  es  nicht  ausführen.  <Laut.i   Komm    näher! 


N9  8.  Duett. 


Allegro  coD  brio. 

Pizarro. 
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(wirft  Rocco  einen  Beutel  mit  Geld  zu) 
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Pizarro 
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Eile,     wo-niit  ich  dienen  kann,     wo-mit  icli  dienen  kann 


Du  bist  von  kal  -  teni 


mmMms 


Edition  Pfiters, 


7240 


54 


^  r  '.^  ^'T  f  r 


^ 


ip 


Blu  -  te 


von    unver-zag-    -■teni 

^ ^^ P  if    ^ 


Mu-te 


gtf^ 


r^fpi— I 


g 


'^'"IHn  # 


S 


Ob. 
Klar. 


^S 


r 


i 


3#       » 


f^^ 


J  vJi  J  rm 


durch 

VioL, 


37?^ 


^"fjCT: 


^¥?^ 


Rocco. 
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j » '»r^ 


3^^^^ 


(für  sich.) 
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Ä 


#-    I  * 


W^^ 


■m — p- 


ir\r    p 
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schehn. 
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PI-  -zar.ro,  Pizarro  sollte 
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ahm    ihm  nicht    das  Le -    -ben, 


stehn! 
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u  fiiUst,  du     fällst,  ich  wer.  .    -de  stehn, 


^J      iJ       J 


r^f^ 


•  ß 


^^ 


3 


<?>- 


schehn. 
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Sein  Tod  nur  kann  mich  ret  -ten, 
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nur     kann  mich      ret  -      .ten,         dann  ward  ich      ru  -      -      -  hig 


Edition  Peters. 


7240 


N?  9.  Recitativ  und  Arie, 


i 


Allegro  agitato. 


ÖE^ 


M 


j'7    /'7    ^ 


€ 


^)7    L^'7    i'7   T^ 


W. 


i^± 


tf 


^^ 


Str.  Quart. 


*/ 


#• 


^^7^^ 


Ö 


^ 


:^ 


# — m- 


^ 


■^ 


^p 


Ä 


:f 


:'^=* 


I 


/ 


Recit. 

Leonore.  (tritt  in  heftiger  innerer  Bewegung  auf  und  sieht  Pizarro  mit  steigender  Unruhe  nach.) 
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der  Müden 
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letzten       Stern,  dei 


Hoff- nung,  laß    den_fetzten       Stern,  den  letzten     Stern  der  Müden  niüht  er-  blei  -        -chen, 
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o      künmi,  er-     -hell, erhell  mein  Ziel,  seis  noch  so  fern,  so    fern.  die 
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^=^^ 
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Viol. 
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Piü  lento. 
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le       drin -gen,      wo     Bos-heit      dich    in     Fesseln     schhig.  könnt 

Höru. 
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g^ 
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J^  cresc. 


Fag.^ 
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«^ 
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"TT- 
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«=f 


'T'  Hörn,  u.  Fag. 
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ich       wan  -  ke  nicht,  mich  stärkt  die   Pflicht  der  treuen 
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Marzelliue  kommt  aus  dem  Hause.  Ja  quin  o   folget  ihr. 

Jaquino.    Aber  Maizelline_ 

Marzelline.  Kein  Wort,  keine  Silbe!  Ich  will 
niihts  mehr  von  deinen  albernen  Liebesseufzern 
hören,   dabei   bleibt  es. 

Jaquino.  Wer  das  gesagt  hätte,  als  ich  mir  vor- 
nahm, mich  recht  ordentlich  in  dich  zu  verlieben. 
Da  war  ich  der  gute,  liebe  Jaquino  an  allen  Or- 
ten und   Ecken.  Aber  seit   dieser  Fidelio  _ 

Marzelline  (rasch  einfallend.)  Ich  leugne  nicht, 
ich  war  dir  gut,  aber  sieh,  ich  bin  offenherzig, 
das  war  keine  Liebe.  Fidelio  zieht  mich  weit  mehr 
an,  zwischen  ihm  und  mir  fühle  ich  eine  weit  grö- 
ßere   Übereinstimmung. 

Jaquino.  Eine  Übereinstimmung  mit  einem  sol- 
chen' hergelaufenen  .Jungen,  den  der  Vater  aus  blo- 
ßem. Mitleid  am  Tor  dort  "aufgelesen  hat,  der_ 
der  _ 

Marzelline  (ärgerlich.)  Der  arm  und  verlassen 
ist—  und  den   ich    doch   heirate. 

Jaquino.  Daß  es  ja  nicht  in  meiner  Gegen- 
wart geschieht,  ich  möchte  euch  einen  gewaltigen 
Streich    spielen! 

Rocco,    Leonore  (kommen  aus  dem  Garten.) 

Rocco.  Was  habt  ihr  beide  denn  wieder  zu  zanken? 

Marzelline.  Ach,  Vater,  er  verfolgt  mich  immer. 

Rocco.  Warum  denn? 


Marzelline.  Er  will,  daß  ich  ihn  lieben,  daß  ich 
ihn  heiraten  soll. 

Jaquino.  Wenn  sie  mich  nicht  liebt,  so  soll  sie 
mich   wenigstens    heiraten . 

Rocco.  Still!  'Er  blickt  lachend  auf  Jaquino.)  Nein, 
Jaquino,  von  deiner  Heirat  ist  jetzt  keine  Rede,  mich 
beschäftigen  andere,  klügere   Absichten. 

Marzelline.  Ich  verstehe,  Vater.(Zäxtlich  leise) Fidelio! 

Leonore.  Brechen  wir  davon  ab._  Rocco,  ich  er- 
suchte euch  schon  einig-e  .Male,  die  armen  Gefangenen, 
die  hier  über  der  Erde  wohnen,  in  unseru  Festungs- 
garten zu  lassen.  Ihr  verspracht  und  verschobt  es 
immer.  Heute  ist  das  Wetter  so  schön,  der  Gouver- 
neur kommt  um  diese   Zeit  nicht  hierher. 

Marzelline.    0  ja!   ich  bitte  mit  ihm! 

Rocco.  Kinder,  ohne  Erlaubnis  des    Gouverneurs! 

Marzelline.  Aber  er  sprach  so  lange  mit  dir. 
Vielleicht  sollst  du  ihm  einen  Ciefallen  tun  und  dann 
wird   er  es    so  genau   nicht  nehmen. 

Rocco.  Einen  Gefallen!  Du  hast  recht,  Mai- 
zelliue.  Auf  diese  Gefahr  hin  kann  ich  es  wagen. 
Wohl  denn,  Jaquino  und  Fidelio,  öffnet  die  leich- 
teren Gefängnisse.  Ich  ab€r  gehe  zu  Pizarro  und 
halte  ihn  zurück,  indem  ich  (zu  Marzelliue)  für  dein 
Bestes  rede. 

Marzelline.  (küßt  ihm  die  Hand.)  So  recht,  Vater! 

Rocco  (ah  durch  den  Schloßeingang.)  J  aquini)(holt  aus 
seinem  Stäbchen  die  Schlüssel.)  Leonore  (öffnet  mit  Jaqui- 
no die  Gefängnistüren  und  geht  dann  in  Roccos  Wohnung 
ab.)  Jaquino,  Marzelline(ab  durc^hden  Schloßeingang.) 


N9  10.  Finale. 
Allegro  ma  non  troppo. 


_|.      -4-    — 21      iX      ii.  z,.      ZI       u      £i 

—           .,       ^  ^      ^ 

(Die  Gefangenen  kommen  nach  und  nach  aus  den  Gefängnistüren .) 

y            Chor  der  Gefangenen.  Baß  II. 
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0       wel  -  che         Lust! 


nur     hier. 


nur     hier    ist 
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ben,   Leben,    der   Ker-ker  ei  -  ne  Gruft,    ei-ne    Gruft.  1_ 


Le-     -ben,  ist      Leben,    der   Ker.ker  ei  -  ne  Gruft,    ei-ne    Gruft.. 


0   welche 


'H' ^\^    J     rrp^pi''P' P  p' M^ip^'Tr'r^r    ^    h-t^^^^ 


Le.     -ben,  Leben,    der  Ker-ker  ei  -  ne  Gruft,    ei-ne    Gruft. 
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Quart 
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FujLT.  n.  Klar. 
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.X-tem    leicht   zu  he-ben,  nur  hier,  nur    hier         ist  Le-ben,        nur   hier,      nur  hier,     nur 


Ä-tem    leicht  zu         he-ben,  nur  hier,  nur    hier         ist  Le-ben,       nur  hier,      nur  hier,     nur 


A-tem    leicht  zu         he. ben,  nur  hier,  nur    hier         ist  Le-ben, 


nur  hier,    nur 
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Luft,  in  freier  Luft,nnr       hier,   nur    hier         ist 


Le.ben, 


nur 
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hier,  nur  hier  ist     Le  -   ben,  ist    Lelien, 
Bali  I.a, 


der     ker-kerei.ne   Gruft. 


Eil 


<i #■ 


hier,  nur  hier  ist     Le  -   hen,   ist    Leben,      der     Ker.  kef  ei-ne      Gruft, 
%■         ^  g  Quart.  u.H>!  " 
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So 
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Gruft, 
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welch  ein  Glück !  o      Frei  -  heit ,  o        P>ei . 
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.  heit,  kehrst  du       zu  . 
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welch  ein  Glück!  o      Frei   -  heit,   o         Frei . 


-  heit, kehrst  du       zu  . 
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'Hier  erscheint  eine  Warhe  auf  der  Wallmauer  und  entfernt  sich  nach  kurzer  Beobachtung  wieder.) 
Baß   Solo.  (Einer.) 


ZP=I= 


Sprecht     leise, 


haltet  euch  zu.  rück, 


wir  sind  be.laascht  mit      Ohr  und    Blick, 


Str.  Quart. 


W^ 


^^ 


m 


ö 


i: 


^^. 


tzjf 


pp 


^ 


^ 


p 


g 


^p 


^ 


tK 


^ 


'^i  7ftp  p  pfr'-P-fr'pi^r     ^ 


i 


% 


wir  sind  he.lanscht  mit   Ohr  und  Blick. 
Ten.I. 


^- 


P^^^^ 


t 


Ten.n. 


Sprecht  lei-se, 


^  p.  p  '  ^  T)  p  p 


^ 


CHOR. 
Baß  I. 


Sprecht  lei  -  se 


haltet  euch  zu- 


m 


^EE^ 


m 


Baßn. 


Sprecht     lei-se, 


haltet     euch    zu-    .rück 


^m 


m^ 


V 


Sprecht   lei  -  se, 
Quart,  u.  Holz-Bläser. 


haltet  euch  zu . 


rück , 


ni^m 


Ju-      I   t 


^ 


iff: 


^ 


^ 


II?    P       P 
Haltet  euch  zu  - 


haltet  euch  zu -rück, 


sprecht      lei  -  se , 


haltet  euch 


^m- 


^5E 


p    P  p   I  '  TP  P  P   i't     ^!^ 

•echt    lei-se,  haltet  euch  zu   -   riick,         halt' euch  zu 


mm 


rück, 


^^^^^ 


sprecht    lei  -  se, 

fi— *-« * 


m 


^i 


fes^ 


m 


spreclit    lei-se. 


haltet    euch  zu   -  rück, 


halt  euch  zu 


">  il''    r  ^     i 


^ 


^^ 


^ 


^ 


^" 


sprecht  lei-se, 


haltet  euch  zu  -      -  rück , 


haltet  euch  zu- 
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haltet  emh,  hitltet  euch.  hallet   euch         zi 


p  p  r  r-z^ 


nick, 


$ 


3E^ 


.  rück,  sprecht  lei-se. 


V — >,: 


^ 


^Xf-lJ       J 


^; fr 


ä>  ä' 


^tfi'      y 


rück. 


haltet  euch,  haltet  euch,  haltet  euch         zu. 


-rück,  sprechtlei.se. 


^>  ^'^  <^r     ^    -t^Hf    h  p  p  r    I  ^T^N^i^-fTp 


rück, 


haltet  euch,  haltet  euch,  haltet.haltet  euch  zu-rück, 


^ 


naltet  euch,  ha 


=¥=^ 


f-m=^ 


w^ 


s 


rück , 


S 


*      H.Bl 


haltet  euch 


haltet  euch         zu. 


-  rück , 


mi 


M^ 


m 


•^//'Quurt. 


j        '^ 


^/P 


^ 


9/P 


aqc 


P^ 


^^^ 


&^^^^ 


•^/> 


■5/> 


1^^ 


=F=t^ 


g— :—- ^--^— ^ 


^     ■/    h, 


^^ 


hal-tet    euch    zu  -  rück, 


P'  U  f 


wir     sind  be 


^^ 


i  f       K 


J     '  d- 


wir     sind  be 


hal-tet   euch    zu  .  riick, 


§ 


p  r  p  'p    rT~Mr=^  ^''  'r    ^  ^' 

wir    sind    be .  lauscht  mit    Ohr  und   Blick,  wir     sind  1 


^ 


^^ 


^^ 


wir   sind    be  -  lauscht  mit    Ohr  und   Blick, 


^ 


be 


\ 


wir     sind 


be 


r.  r  rirr  i^r  rj'^ 


lauscht  mit      Ohr        und         Blick, 


sprecht  leise, 


lei-se! 


lauscht  mit      Ohr        und         Blick 


sprecht  leise, 


ja     leise. 


lei-sel 


^^ 


PLig^-^  ip  r— T-f-dJ 


ffcrf 


ElEE^^ 


P#^ 


lauscht  mit      Ohr        und         Blick.sprecht    lei-se, 


lauscht  mit       Ohr        und         Blick.sprecht    lei  -  se, 


ja     leise.        leise! 
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sempre  p 


S  LiistL_in3         frei  -    I    Ter     LuftT^n  freier      Lufl  den     A-tem    leicht  zu       he-     -hen, 


Ja     iTen.I.n. 


m 


welche       Lust ! L. 


1    nur     hier, 


S^^^ 


4v 


f    'MM  •^'^ 


=F 


o    welche       Lust ! . 
Baß  I.n.^k,      k,     i 


'^■^;^n*^'v-KV 


n'iir    hier,         i  nur  hier,  nur  hier   ist     Le  ■ 


^ 


&EE*E 


S 


§S 


P 


5 


^ 


nur  hi( 


V 


0    welche       Last!  nur  hier,  nur  hier, 


ur  hier    ist      Le  - 


.f^^MPr.^^. 


TenH.-   ben 


0  w 


::=^f-J-^  -<-    M  I  I  ^^    T  > — r^ — V — r^-'' — r ' 

el- che  Lust!  o      wel-    -che       Lust!  Sprecht  lei-Se.      haltet  euch  zu  -  - 


-    lien . 


u  w 


ei -che  Lust! o       wel-    -ehe        Lust! 


Str.  Quart 


H 1 \ f  ^ 
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r+TTP 


J'^  ]  ■'lif.^ 


sprechl   lei.se,  haltet  euch,  haltet  euch,hauet    euch 


laltet  euch.haliet    euch     ,  zu- 


^^^ 


hallet  euch  zu  -  rück, 


haltet  euch  zu- 


rr-n  nr--^ 


^ 


;t:; 


g^^ 


haltet  euch  zu  -  rück,  sprecht  li'i.se,  haltet  euih, 


haltet  euch.haltet    euch 


zu- 


r ; r. — z — tt. r^r, ttt: — .  ,.  ,   r  , .  ...  r  .  .  . ", '   i  .  -y- 


V 


lauscht  mit    Ohr   und  Blick, sprecht  lei-se,  haltet  euch, 

H.  Kläb. 


haltet  euch.haltet    etich 
Q^iiart. 


Hörn. 


i^^=A^ 


i 


JckjWirsind  be-lauscht        mit  Ohr,    mit     Ohr   uii 


£t 


3E 


und         Blick.. 


i h-y-j^E^E^i^=^-n-T^)Z^ 


ttt 


P 


rück, 


m 


wir  sind  be-lauscht  mit  Ohr  und  Blick. 


rrr=^ 


i^ 


m-^— p- 


^ 


ruck,  wir  sind  he-lauscht        mit    Ohr,    mit      Ohr  und  Blick. 


^ 


rück,wir sind  be-lauscht        mit    Ohr,    mit     Ohr   und  Blick. 


m 


i 


•  «    (Sie  entfernen  sich.") 


^S 


t 


Ä 


e: 


Ö5 


^ 


^ 


=^ 


^ 


i 


decfmrr 

^ 


-ülj 


^/^ 
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t 


^^; 


^ 


^  ji7nbi^ 


""  ("Rocco  kommt, ehe  der  Chor  noch  ganz  ge-        Recit 

\n^,T^^  ,„•,»«„„        endigt, durch  den  Schloßeineang,  Leonore      t 

^  .\llegro  vivace. tritt  ihm  entgegen.;  Leonore, 


i 


N  »Hf   { 


E 


? 


^ 


Nun  sprecht,  wie  ging's?  Rocco. 


E 


7F  T^  F 


'r::==- 


i 


Allegro  vivace. 


^^ 


E^ 


I 


^^^ 


1 


lÖ 


Recht  gut.  recht 


^ 


Quart.  ^ 


u^H^^^i  Jvi777 


^ 


S 


jjnj7J2 


^ 


fi 


^ 


j  j  ^  ^ 


»r  * 


^n'  ^p-^r  jj-:r^ 


K« 


-V 


^1  f  >w^  ?g 


r^PTP  r  fFfg^^p^ 


^m 


.imi'j: 


jk 


gut;  zusammen  nifft  ich  nieim^n  Met,  und  trug  ihm  alles  vor,iiiid  solltstdusglauhen,  wis  er  zur  Antwort  mir 


üi^ 


i 


9, 


Quart 


^m 


M 


I 


^t=z: 


S 


pjT 


■r-tf  tfr  ^  - 


mP^t  Pir  fp^^^ 


giiliV 


Die  Hei-rat,  und  daß  du  mir  hilfst,  will  er  er 


i 


Allegro  molto. 
Leonore .  (auatoechend) 


3^ 


i^r  rrf 


'>-^  FP.p^rE-i-feg 


ff    f    # 


a  tempo  Noch    heu  - 


-te?      noch 


^^ 


£ 


f 


lauhen-,  noch  heute  führ   ich  in  den   Ker-ker  dich  hin -ah.      AllegrO    molto. 


m 


i 


t 


w 


£ 


S 


*  \  - 


^ 


/ 


i^; 


Tutti. 


tSäCi 


S 


^^ 


3= 


'^  -0-»~»-0-0-m-0-0-      •0- 


/*,  *♦    -^ 
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m. 


Rocco. 


ne    Freude,    nur  noch  ejn    Augenblick,     dann     ge.hen  wir 


77 


i 


Won-ne!  Ich       se-   -he    dei  -  ne    Freude,    nur  noch  ejn    Augenblick,     dann     ge.hen  wir  schon 

.2.  JL  Ji  ^ 

:!Z :t , \rL :«l 


h=^ 


f     If    ,     ^ 


1^ 


^^ 


^ 


^ 


1^ 


-^  #  -^ 


sa 


f    f 


s=s 


Leonore 


m^^^ 
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m 


-ß 0t 


Leonore. 


So  ist   er 


0  ist   er  tot? 


^ 


i 


^ 


(zurückfahrend) 
Ist,  ihn  zu 


&^ 


^SM^ 


Munde,  von  uns    be-    -gra.    -     .  ben    sein. 

Quart.u.H  Bl 


Noch  nicht,  nüih  nicht! 


^^^Si3iä*Ä 


ü 


W 


m 


^ 


^ 


^^ 


kir  I   > 


j  I  i>j 


»^ 


=f 


Rocco. 


•-^ 


^    j     * 


2 


;^: 


tö  .  ten,  dei-  -ne  Pflicht,  ihn  zu  tö    -        -ten,dei-ne  Pflicht?  Nein, 


guter  Jnn-ge, 


P 


S 


^^cgr 


i? 


Ä     * 


^ 


s 


^i=^ 


^ 


p 


sfP 


^p 


.m^ 


r  r  ^  r  ii'  r  ^  P|^  rr  r  \P^^ 


■p—ß — p- 


^ 


:e2 


zittre  nicht !       zum    Morden,        zum    Mor-den  dingt  sich  Roc-co  nicht, nein,  nein,  nein,  nein, nein, 


j'  ir^^(^ 


s 


j*_te 


i 


^^-^t     f 


i 


#f 


^^ 


r — ?r 


irt 


I 


r — 


-^ 


fefe^ 


^ 


f 


•— ^r 


■?/> 


i 


ge^ 


i^ 


^ 


•j    fj 


E^ 


Der  Gonver. 


nein! 


-  neur, der  Gouver.  neur  l\onimt  selbst  hin  .  ab, 


^ 


-rß- 


^S 


m 


i 


wir      bei-  de 
Quart. u.  Pos. 


? 


Viol. 


pl^S^ 


«3^ 


J 


Ö 


-©- 


^^i 


w.=^; 


<— •■ 


i^f^ 


2ZitG: 


^ 


-*-©■ 


* 


I: 


Leonore. 


(für  sich) 


^ 


1# (^ 


^fe 


Rocco. 


Vielleicht    das   Grab  des     Gat-     .     .  ten     graben 


tra-ben  nur   aa: 


f  if       f  if 


^ 


alt  Spei-se    laJie 


gra-ben  nur   das  Grab. 

V 


I 


I ici 


Ich    darf 

V 


i 


#- 


ihn  nicht  mit  Spei-se    laJien, 


^ 


1 


% 


RF 


HBIdü 


M-  M-  M. 


cresc. 


igM# 


fef 


*■  ■ß-     ^ 


i^m 
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i 


^ 


{    o 


i 


r^        V 


was  kann       furch  -     -      .  ter  -    li . 


he 


w. 


.  eher     sein , 


was  kann 


s 


M 


ihm 


wird    im      Gra  -  ne   besser        sein, 


iU^  r  1 


ihm  wird  im 


^t±fe 


1^^ 


m^^ 


f-f-f 


P 


i-j  il     j 


i 


^ 


S 


decresc. 


m 


M 


i^M 


^ 


^ 


^^S 


fe 


"^'^  ferch- 


^fe 


-O 


ife 


Andante  con  moto.  Nicht  scfileppend. 


^ 


ter-li  -  eher   sein! 


Was? 


S 


n^^ 


^ 


2?2I 


yr-'       r^ 


P^ 


Gra  -       -  be      hes  -  ser  sein 


JfTF? 


F 


i 


ff 


i 


s 


Klar^ 


^^'i^  müssen 


b^^  II  ^ü:  0  r 


S 


Pf  1 1» 


1 


^ 


1^    'f 


Quart. 


/        /B' 


^ 


Quart.^  J.*** 


s 


M 


feiEl 


^ 


^^5^ 


b^ 


Fas. 


»wrr=p 


r  r  r  r  I  ff  ^^^ 


p  P^^-  g  8  i 


gleich     zu      Wer-    -ke    schrei-ten,  du  mußt  mir    hei-   -fen,  mich   be-    -gleiten,    hart, 


Tod.  Klar  In  der  zer^fal  -  le-nen    Ci-ster-ne  bereiten    wir    die   Gru-be  leiciit;  ich 
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P 


S 


Leonore. 


^ 


tei 


Ich  bin    es     nur  noch  nicht  ge 

n\  fnrpr  riyn-  r  nr  r--N^^=f=' 


tn    es.  glaube  mir,    nicht  gerne,  auch  dir  ist    schaa-rig,  wie  mich  deucht? 


cresc.  P  ^^ — ^^^^ 


.    I  Rocco.  ^ 

'^  wohnt,—     ich  bin  es  nur iToch nicht  ge-wohnt.  Ich  hatte    ger  .  ne  dich  ver. 


m—m — m- 


w-¥~^ 


er- schont,  doch  wird  es 


mir    al-lein  zu  schwer,  und  gar  so  streng  ist   un  -  ser  Herr,   so  .streng  ist  unser  Herr. 

-.^^iTrrtl .^«--^Tf  >>rfT>  i  -^ 'P    ^^^. hl^i^ 


s/p 


ihP^  M\ 


ät 


K^ 


li^^k 


p  p  h  r   P'  P  P  P 


H  r  F  F  ^xr  n^'*  .^^ 


nein,    du  bleibst  hier,  ich  geh   al- -leine,    ich  geh    al-lein,    du  bleibst  hier,  nein,. 


^    * 


ich  geh  al  - 
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81 


Onein,  o    nein,  ich  muß  mn  sehn,  den  Armen   se.hen,  und  müßt  ich  selbst  zu  Grund« 


>i>  i     7  ^ 


^W^^ 


nein,  o    nein,  ich  muß  iiin  sehn,  den  Armen   se.hen,  und  müßt  ich  selbst  zu  Grunde 

m k« M 


J« ß- 


^ 


7  1  V     V- 


lei-ne,  ich  geh         al  -     -lein, 


Klar 


nein,      nein, 


du   bleibst 


i^Lffii-^^il^iF  g  ^  p  r^  ^  1^'  r   J^  |J  ^i  ^ 


Ä 


gehen,  ich  muß  ihnsehn,den  Armen  sehen,  und  müßt  ich  selbst  zu      Grün-    -      -de    gehn! 


fe# 


n -    -      -  de 


^ülfc 


=r==y 


7       i     ^==^ 


TF^ 


nein ,  du  lileibst  hier! 


S 


0     säu  -  men  wir    nun      län-eer  nicht,    wir     fol-    -gen  uns   -  rar 


r^f=f\ruj-^\nr^  i  \  ^  ^i^ 


espressivo 


0     säu-nien  wir    nun      län  -  ger  nicht ,    wir      fol-    -  gen  uns   -   rer 
Quart. 


m 


^^^ 


FT=^ 


[;/ir  üT~gJp 


W=ßh 


^ 


i 


fc=:z 


stren  -  gen  Pflicht, 


'IK^^M 


o  säu-    -men    wir      nun      län  -  ger  nicht,      wir 


F^=T 


streu  -  gen  Pflicht, 

Klaxu.Faf;. 

ill         I    I    I   I    I    I     if 


äE 


£ 


o  säu-    -men    ^ir      nun       län  -  ger  nicht,      wir 
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im 


£ 


P 


fol-      -gen  uns-     -rer     stren  .  gen    Pflicht,  wir      fol 


n,  J  ^ 


i 


fol-      -gen  uns-     -rar     stren  -  gen  Pflicht,  wir      fol-       -gen        nns  -     -  rer   stren  -gen 


Pflicht,       uns  -  rer    stren-gen      Pflicht,  ja,  unsrer      stren.       -gen,  stren- 


%'i  r  >^^^ifx  r  ^^^t 


gen 


Pflicht,  unsrer   stren-gen      Pflicht, 


^^la^^S 


unsrer      stren-       -gen,  stren 


-gen 


Allegro  molto. 


Pflicht. 


Ach,     Va-        -         -         -       -ter,  Va-ter, 


^i.^"^^ 


t* 


»11  1..  (Jaquinound  M arz eil i ne  atemlos   hereinstürzend) 

Allegro  molto.  . 


^  eilt!  Was   hast    du    denn'?*^    Nicht  liinger  weilt!      Was    ist     ge.schehn?  "      V6ll  Zorn  folgt 


M 


m   ,     m 


^ 


3 


m     m 


dro-het     dii 


/ •- 


m 


mir  Pi-zar-ro    nach,   er      dro-    -het,    er      dro-het     dir! 

Jaquino. 


Rocco, 


i 


Leonore. 


p  p  ir  y^TP  prr^T^ 


j 

KL 


^ 


Nicht   län-ger  weilt!  Gemach!  ge-machr      So  eüet 


/' 


m^ 
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^im^' 


1 


=r=^ 


'ort! 
Rocco. 


Jaquino. 


83 

Marzelline. 

^    ^'r  r  n 

Der  Of-fi- 


•>--i\  r  7iip  p  p  ir  ^  r    iF  ^pr|^  ^  U^  ju 


Nur  noch  dies  Wort:       sprich,        weiß    er  schon'?  Ja,   er     weiß     es  schon. 


Rocco. 


W^ 


f  iBff  r    fji 


zier     sagt"  ihm,  was  wir  jetzt  den  Ge.fan.        .  genen  pe. währen.  Laßt     al-le  schnell  zurücke 

Jr     hn. nS^ 


i^m 


trzz 


äPö 


Ä 


^ 


3 


fe 


ä  rJ 


P 


^ 


fe 


#-i» 


A 


If^ 


7     ?  a^ri 


fe 


r 


(Jaquino  ab.i  Marzelline 


^ 


Leonore.  (für  sich) 


^^=^  r.'i^ 


:C: 


Pip 


P 


ken-    -     -net    sei .  ne    Wut.  Wie        mifs  im    Innern        to-    -bet,        em 


öfefee^ 


MM: 


T)  (für  sich) 

Rocco.     .#-.  L^ 
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Marzelline. 


»^ 


1 


ff       ff 


g 


/i    I      Leonore. 


Ihr  wißt    ja,      wie  er     ,  io-      -     -bat 


Wie  mirs  im      Innern         to 


fe 


Rocco. 


-bet. 


—  7 ' f^ 


^^g 


i6 


^^^ 


1 


sei  der   Tv  -  rann    in       Wut 


mein  Herz 


hat    mich  ge  - 


^p  pp  p  r 


ff    ff   ff    ft 


^ 


P  iP  P  r     ip-g^^ 


-/    k'  k'    ^^    y    I  k'     k    k     V  ^    *     I  k'      V 


und  kennet  sei-ne    Wut,  ihr  ■wißt  ja,  wie  er       to.    -bet,  und  ken-iiet  sei.       -  ne 


^'\'  ^p  ppiiJ^^JHJ 


^ 


f).  ff  ff       lj 


em-pöret     ist  mein  Blut, 


em  -       -  pö  -  ret,  ja     em  -  pö  -  ret  ist  mein 


^ 


rrp^Pffi»'    V    i^Tf 


£ 


p; 


lo-    -bet, 


sei  der    Tyrann  in     Wut,  sei  der     Tyrann  m 


^ 


J  J  J  J  J 


i 


^'ji  aresG. 


* — # — #— # 


?=£ 


« — ♦ 


rt    I         «   (Sie  eili 


(Sie  eilt  Jaqulno  nach) 


K    .     Wut. 


« 


M 


^  1^     J     ^       ^ 


Blut! 


n\  p  i 


(Pizarro   mit  Offizieren   durch  den  Schloß- 
eingang  liommend . 


Pizarro. 


EeE 


1 


Wut! 


f.g   g    f    ,g   I 


Ver-     -  weg 


^}    ?P    ^ 


^;   7  0   7: 


( 


^^^^t^Stt^  I  f  J'  '  J'  ^  I  j'r  jw  J .  I JI!^  '7^  »Tri 


f    .f  ■ 
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m 


mm 


^eI 


s 


t^^ 


i=^t^r^ 


fre-   -velnd   sel-ber    bei,  und  ziemt      es    dem  ge  -  düng  -  iien      Knech.te,  zu    gehen 

-ß P |1><    ^     g     gf *  ^'      " 


^"^  'ijnri 


Pizarro. 


.>.'-,  nrK    I f- 


— 17 


E3 


^ 


Ä 


die    Gefang-nen 
Rocco. 


frei  ? 


(verlegen.) 


Wohl-       -  an! 


Wohl  -an! 


^r    |k> 


i 


^ 


te  i 


0      Herr! 


0      Herr! 


Hg^3 


Rocco.  (Kntschuldif^TMg  suchend.) 

^^. 


r    r '  I ';  rrr  rir 

.om  -    men,  das     heitre   warme    Sonnen 


P=t: 


Des     Früh-         -  lings    Kom  -    men, 


ifte 


i 


das     heitre   warme    Sonnen  -  licht , . 


Ü 


^ 


'^\  m mm  m 

-"i Tr" 


S 


a* 


m 


^ 


-^n^^ 


s 


« — •■ 


^nm 


^ 


i^ 


ui- 


^-*- 


^^ 


f 


«p 


5r 


Tsich  fassend.) 


1 


ö;:=t: 


tfr  ^  ILhit, 


^ 


^ 


;t 


:2= 


i 


dann . 


:» 


^ 


hallt   ihr   wohl       in 

-Jt. ß    .  ö 


g; 


acht    >j:e  -  nonimen ,  was  sonst  zu     meinem   Vor-teil 


i 


* 


%      %       % 


fe2 


^ 


^ 


^ 


^^nJr^r^ 


^ 


Str  Quart.  2^ 

4L 


Mt  .^  f"  f- 


^ 


^ 


^=^ 


1 


^ 


^ 


^ 


^S 


(Die  Mutze  abnehmend) 


^ 


f  nrr 


^^rl^M 


spricht  ? 


Des     Kö-  -nigs     Na.     .mens -fest      ist       heute. 
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- Wi  r  ^  r  I  [-  r  I  f^  r  I  r  .^  r  I  f^'  ^^ 


(geheim  zu  Pizarro.) 


P^P^ 


das  feiern    wir    auf    soLche    Art,    auf    sol-che    Art.       Der 

_(2_ 


un. 


-tan  stirbt .    doch 


^^^w^^frn=n^^Hmrr^n^n-^ 


Pizarro.  (leise.) 


:  r^      ß 


^ 


laßt  die  andern  jelzt   fröhlich  hin  undwioderwandern, fiir  je.nen  sei  der  Zorn  gespart. So     et-    -le. 


1 


\i    i 


a 


te 


PI 


* 


i 


m 


m. 


^^^ 


s/p  — -Cir  r 


p 


-f-T 


S 


P 


^ 


^ 


f^ 


f 


H  ^  r  ff  r  I  ^^?^ 


i 


r^^-Mr  prr 


E 


± 


^'   V  V    V 


ihm   sein        Grab  ,  zu 


gra-ben.         hier  will  ich  stil  -  le    Ru  -  he    haben;   schließ   die  Gefangnen 


^'  p  r  r  p I r  i^  fr 


JX^IC 


2=31 


F 


* 


^ 


i 


wieder  ein,  magst  du   nie  mehr  verwegen  sein,  nie 


nie  mehr   ver  .  we  .     -  gen      sein  I 


& 


¥ 


3iE 


/    f 


S 


-^    I      "^jZI 


^ 


£/j^  Inji 


^ 


fe. 


^ 


Chor  der  Gefangenen . 
Allegretto  \ivace. 

7^1  Tenor, 


Uaquino   und    Marzelline  kommen  aus  dem  Garten  zurück.) 


Baß. 


Leb    wohl,   du    war.mes   Son.nenlicht,     schnell   schwin.dest    dn     uns    wie.der,    schnell 


Leb   wohl,   du    war- nies   Son-nenlicht,     schnell  schwin-dest    du     uns    wie.der,    schnell 
Allegretto  vivace. 

°      H.Bläs 


-    n     /i       P  doice      y     '        < 

Quart.  /  "  "'"-^'- 


^ 


i 


\       ?Cl-X 


TT 


^^ 


^^ 


^m^ 


^^ 
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Marzelline.  (Die  Gefangenen  betrachtend. 


87 


iE 


rnryrM 


P 


i^J^nore.Czu  den  GefanRenen . ^  ^^"''^  ^"-^^j*  ''"^  ^""'  Sonnenlicht , 


und 


Jaquino.(7i.  den  Gefangenen. 'i    ""■  hört  das\Vort,(fnim  zögert  nicht 


mm 

ort  dasWoi 


p^ 


kehrt 


^ 


\ 


Pizarro. 


Ihr  hört  das Wort,driunzögert  nicht, 


f^^^^=ME^tM=^ 


Iiehrt      in  den  Ker  -  ker 


m 


Rocco. 


Nun,  Roc  -     -  CO,  zögre  länger  nicht , 


1 


CHOR 


^^^ 


Nein.Herr,  ich  zögre  länger  nicht. 


schwindest  du     uns  wieder,  leb  wohl,  leb  wohl 


du        war  -  nies     Sonnenlicht, 


schwindest  du      uns  wieder,  leb  wohl,  leb  wohl, 

Tutti. 


m 


du        war  .  nies      Sonnenlicht, 

H.Bl. 


i^^M 


3^ 


nm^^m 


./ 


I^li 


F 


:s: 


Ti  omp,  u.  Pauk. 

(• 


^^%^f 


~pdolce 


^ 


i^i^ 


Quart. 


^ 


schei  -  den        trau  - 


-rig   wie.der. 


und 


^ 


# 


in 


den         Ker 


-ker  wie.der, 


kehrt 


vJv-iMi 


^^S 


^ 


^'-' — #  ■'    #  '   #  ^    # 


^ 


wieder,   kehrt    in    den  Kerker    wieder. 


-^ij-  >   ,F  F  r  ,^Pir  7-f^g^y^ir    f  r 


kehrt  in   den 


P 


?=? 


nun,   Rocco,  nun,  Roc.    -co,  zög-re    län  -  ger  nicht,       steig         in       den  Ker.ker 


^ 
^2=»- 


r  r    .r  1^  fe?E^ 


^ 


^7=F 


nein ,    Herr, 


nein,  Herr,  ich    zogre     län-ger    nicht, 


'm 


*=^^ 


=«-      I  m- 


-Ttl 


S 


leb  wohl,  du       war.      .  mes         Son  -  nenlicht. 


M"      ,Tf   if  =fe^bEg 


leb         wohl,      leb  wohl,  du       war. 


.  mes         Son  -  nenlicht, 
H.Bl. 


^^m 


m 


^ — 


==1 


Holii. 


^^m 
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f  ^''^'.^'  r    ^P 


m 


-den 


5 


^ 


^         schei -   -  den 


trau  -       .  rig   wie  .  der, 


fr  r  r  ir'  [^ 


in  den 


Ker- 


?'ij  j  ■'  r- 


wie       eil-ten    sie      zum       Son  -    -nenlicht.wie 


.  ker   wie  -  der, 


f^^^ 


ihr      hört  das  Wort,  drmn      zö  .    .  gert  nicht, ihr 


gi3 


Kerker    wie  -  der. 


ihr     hört dasWort.das  Wort, drum  zö  -  gert,        zö-    -  pert  nicht, iJir 


•>V'      J^J^-    I 


rr  r  if  rr>f-teg 


s 


nieder. 


zog-       -  re  nicht, nun,    Roc  -  co,  zögre  länger,  zögre  nicht 


^^^      ^    T-  P  P|,M 


*: 


:S^ 


^^=r 


ich  steige  eilend   nieder. nein,  Herr,  ich       zög-re     län  -  ger,         län-   -ger  nicht, nein, 


i 


~0     m 


^ 


g 


m 


W 


i-de 


^ 


eil-ten    sie       zum        Soii  -  nenlicht,    und      schei- den    trau-   -fig  wieder 


F~  P     f     f- 


P 


i 


^ 


:? 


aer 


•J 


hört   das  Wort,   drum       zö  -   gert  nicht, kehrt    in       den    Ker-    -ker         weder! 


'>     m       m       m 


# — 0 0 


r  ^   bJ 

den    Ker-    -Ker 


y~y 


S 


hört  das  Wort,    drum       zö.  -gert  nicht, kehrt     in       den    Ker-    -Ker         wieder! 


^^irfFif  fr.L4 


1 


r    « 


zög-re,    zögre   länger, 


län  -  ger  nicht,  steig     in       den    Ker-    -Rer  nieder 


M * 


pr'i'rr  irr  - 


Herr,  ich    zog-    -  re  län  -  ger  nicht,  ich       stei  -  ge      eilend,  eilend     nieder 


war- 


war. 


Son  -  nenlicht,  schnell  schwindest  dn         uns  wieder! 


-mes        Son  -  nenlicht ,  schneü  schwindest  du         uns  wieder! 


* 


W 


ya 


M^i^ 


^b^o-i-i 


r='r=f 


^^ 


/'  •  Trpmpr 


^ 


m 


* k 
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3|=ü: 


Pauk. 


'cr 


(für  sieh.) 
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r  f'  p  r  r  r 


i 


(für  sich.). 


Die        andern,  die  andern  murmeln 


ä 


S3 


^ 


* 


Angst  rinnt  durch  niei  -  ne         Glieder,  er-ei!t        den 

(für  sich,  Rocco  und Leonore  betrachtend.) 


i 


^ 


(leise  zu  ihm.' 

m 0  0. 


Sie  sin-    -nen 


^ 


m 


# 0- 


±i 


(für  sich.) 


^Ö 


Nicht    e-her  kehrst  du     wie  .  der, 


bis  ich  voll -ZU-    -  gen  das        Ge. 


f 


* # 


Mir  beben  meine       Glie  -  der. 


. glück -se  -  lig        har-     -xe    Pflicht, 


u 


m^ 


Schon  sinkt 


die       Nacht      her.  nie-    -der. 


^ 


T7~T 


V" 


— ö ^n — 

Schon  sinkt 

Viül.l   " 

V — 


die       Nacht      her- nie-    .der. 


s^^^ 


f=Fr=f 


1 


^ 


t^ 


^'  i'  cr^p 


^ 


y^  p  L^T7 


I 


1 


,/> 


^ 


^ 


7 ^>7 


^ 


-et- 


f= 


:»=F 


f 


?^^ 


.//'Bi 


fP 


'\  I 


.gtM-jq^ 


PPi 


s 


7  ^■'  7  g 


^ 


nie- der,  hier  wohnt  die       Lust , 


die  Freude     nicht,      hier  wohnt  die  Lust,     die  FVeude,  die 


i 


^ 


wm 


^ 


^ 


den   Frey  -  1er     kein      Ge  -      -rieht,       er -eilt     den      Prev-ler     kein  Ge - 


.         Frev-ler,  den   Frey  -  1er     kein      Ge  -      -rieht,       er -eilt     de 

fflM^7j)7     J-i^Jn  U     7J      p7    n7     1^7  p7^^ 

"^  auf   und         nie-  -der,  könnt    ich      ver.     -stehn,  was      je-  dei 


7  ft7    ft  7  KlJ=0=^ 


könnt    ich      ver-     -  stehn,  was      je-  der     spricht! 


jj^r  i    ,pPi^r'     pp  n?f-^^,  ,ripp.  ^r^ 


rieht. 


bis  ich  voU-zo . 


s 


g 


fe^ 


gen  das    Ge. rieht, 


nicht  e-her 


kehrst  du 


^ 


? 


o      un  -  glück  .    se-lig         har-       -  te      Pflicht! 


i 


S 


t=4= 


^ 


r  r  ,r, 


^ 


aus       der    so  .  bald     kein 


Mor . 


-  gen     bricht, 


S^^ 


EE 


aus       der    so  -   bald    kein  Mor 


-  gen    bricht. 


WS 

fp  -i^ . 


HBI 


M 


.u         cresc.  ' 


f^N^ 


» — ^ 


^ 


^^ 


li 


ä 


i 


^ 


3 


^ 


n'^T 
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^^'=Bm^^ 


ü 


Freu- 


M 


m=^:i  .  .piPfEi^EE^fe^ 


wieder, 

fe' '  r  r 


de  nicht, 


^^ 


^E 


^^ 


die  an  -      -dem    mur  -      -meln.mur-     .mein 


^ 


i 


J';  J:  J— ^^ 


rieht. 


den   Frevler ! 


AnfTst  rinnt  durch  mei  -       -  ne 


^  7iJüJ:JJ:|.>JvJvJÜ^iJ4j 


Sie  sinnen  auf  and  nieder,    könnt  ich  versfehn.was 


bis   ich  vollzo  -      .  gen  das  Ge.richt 


i 


i3 


mm 


nicht    e  -  her  kehrst         du 


^ 


^ 


^ 


0      iin-glück  -  se  -  lig       har.      .te    Pflicht 


^TTT^^ 


Mir    he  -  ben    raei  -     -     ne 


V 


aus   der    so  .  bald    kein      Mor-  gen      bricht, 
aus   der    so  -   bald    kein      Mor -gen      bricht. 


^S=ft^ 


^ 


^ 


[y^      Quart. 


^ 


W^ 


■ii  ii 


m 


^^E3 


i 


^ 


ij  j     j   r 


£ 


^ 


s 


t* 


^^ 


^ 


•"  nieder. 


^ 


Wie       eil-        -ten    sie    zum  Son-nenlicht. 


^^J^^^ 


^ 


^ 


*-^* 


^ 


:z^* 


Glieder. 


Ihr     hört  das  Wort, drum  zögert  nicht,  drum 


H 


^J^ilJiJ-jlJ     i        i^^^ 


m 


0—ß: 


f^ 


9 

je-der,  je-der,  je.der,  je.der  spricht ! 


^ 


n=^=i 


Ihr     hört 


das  Wort,  drum  zögert  nicht.  drum 


f^nr    rrrfip 


wieder! 


^^ 


Nun,     Roc-       -CO.    zng-re     langer  nicht, 

0—0 


gppg 


^ 


1» 0-^ 


^ 


:z^ 


Glieder! 


^^ 


i 


^ 


Ihr     hört  das  Wort. drum  zögert  nicht, 


drum 


fff^^^^^^^^^^ 


j'!>>:    «' 


^^ 


^ 


Leb       wohl,   du  war.  nies     Sonnenlicht 


schnell  schwindest 


r^-^^T 


du  ans 


mm 


■i=.t 


Leb     wohl,     leb        wohl,  du  war-mes     Sonnenlicht. 
H.BI.  ^^ -t- 


schnell  schwindest  du   uns 


fc^ 


Quart. 


^0.'  f^ ^ 


^ 


^t 


^ 


4z:t: 


S 


'^ 


|sS 


Urri 


'Tutti. 


^^^m 


^s 


1h. 


p^^i^ 
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^'  T'p  r  >---^ 


Sonnenlicht,      und    schei 
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.den    trau -Tis 


I  *   * 


ig    wieder . 


» 4 


^ 


^ 


-kl 


azat 


zögert  nicht,  kehrt    in       den    Ker.ker     wieder! 


m^ 


r  ^''  J  1^  i 

den    Ker.ker    wiede 


zöfiert  nicht,  kehrt     in 


ieder! 


9rrir~T 


^^-^ 


i 


11 


-ff   - 


i 


länger  nicht,  steig      in       den    Ker-ker     nieder! 

^4 


Nicht  eher  kehrst  du 


^eJe^ 


^ 


g^ 


f  #     _ 


0   ß  m 


-i — i- 


K  k'  i — 

Mir  beljen  meine  Glieder.  o 
P 


^4. 


zögert  nicht,  kehrt     in       den    Ker-ker    weder! 


^ 


-J  I'     i^r .  r  '-^  t^ 


u    uns 


wie-  -der,  schnell    schwindest    du    uns     wieder 


t 


^^F=F 


^ — [^  r  't  ^ 


Schon 


V 


=F 


Schon 


wie-  -der,  schnell    schwindest   du    uns      wieder! 


1 


g   "Ol/. 


M^^ 


^ 


^a 


K^n^^'k^^^ 


r 


f 


s 


CTT^^^lTr 


^^ «L 


^ 


Ä ^ 


?/'      . 


^ 


i 


i 


y> 


j^ 


•*-i-«- 


^t>- 


^^^^ 


^ 


#"»      0     o 


,/^Büsb 


yi> 


i 


6^ 


pr  F  fi^^'^'c/- 


fefc 


t    in  fi 


?^ 


r — g 


Die        andern,  die  andern  murmeln  nieder,  hier  wohnt  die     Lust,         die  Freude 


iü^ 


r^   r  J^ 


^^ 


V- 


*        I* 


fk 


Anjist  rinnt  durch  niei  -  ne         Glieder,  er-eilt        den  Frevler, 


den  Frevler  kein   Ge . 


SEi 


hl)^    1)^  1)^\^   ^P  P^  P  ^ 


££=t=2^=z:3^ 


Sie  sin-    -nen  auf  und       nie  -  der,  könnt  ich    ver 


^-  pr  f 


prrir    pp 


ff^-ft 


3 


*)--il;    f 


^ 


?=^ 


:2=:i=2 


wie -der,  bis  ich  voll-zo  -    -  gen  das        Ge-      -rieht.  bis  ich  voll-zo-        -gendasGe- 


-y-i'  J .    J)  J  j 


:fe 


.^ 


»•    p  p  =» 


lar-      -te 


^t 


v-se  -  lig         har-      -te    Pflicht, 


o     un  -glück  -  se-lig    har-      -te 


P 


m 


^^^fr 


r   !'^ 


sinkt 


die       Nacht      hemie-     -der. 


aus       der  so -bald  kein 


m 


^ 


^ 


sinkt 


die       Nacht       hernie  -     -der, 


aus       der  so-bald  kein 
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nicht,     hier  wohnt  die    Lust,      die  Freude     die      Freu-       -         -       -  -         -  de  nicht, 


t^^^-fj^j::  ^^0^ 


i 


=¥¥ 


rieht,        er-  eilt  den       Frev-ler      kein  Ge-    -     -rieht,. 


den 


^1^^-lplit 


hn,  was      je  -  de 


stehn 


er     spricht  I 


*^^  t   >  7hrFf  t  r  Pif  f?-i  tpif  pQf^ 


rieht, 


nicht    e-her 


kehrst   du  wieder. 


bis   ich  voU.zo  -     -  gen  das  Ge- 


Ti--1^ 


r  r  r  ir  ^  g 


Pflicht! 


l 


o       im  -  glück -se-     -lig        har-     -te 


-^  j      'J  j  m^ 


F  f  if    F.    M 

der     so  -   hald      kein       Mor  -  ge 


Mor- 


gen    bricht, 


^^^^ 


aus    der     so  -   bald      kein       Mor  -  gen 


^ 


M 


f=r=--f=^ 


or- 

Quart.' 


gen     bricht, 
% 


H.  Bl. 

-* 


^ 


^1 


% 


aus    der     so  .  bald      kein       Mor  -  gen 

=t ^ 


^F=^\ 


^m 


tr 


\ 


i 


py 


cresc. . 


^  Hörn. 


^-  ,ff  A 


r  ^fp  7'^ 


"7^  f  y 


I 


j^ 


^ 


^ 


¥ 


^ 


^ 


die  an 

-PP 


dern    nmr-     -      -mein     nie -der 


^ 


£ 


-lei 


Frev-ler! 


Angst        rinnt 


durch    mei-       -      -  ne     Glie-der, 


f^-^^^r  Pf  p  r ir p^r  p  r r  f  Mr  r'  ' i<^ 


^ 


Sie    sinnen     auf  and     nieder,    auf   und     nieder,    auf   und    nie- der, 
^^ r-* 0 m     ^ß       ß 


könnt  ich  ver- 


r    iP    7  F 


nH^-- 


rieht. 


nicht 


her   kehrst 


du    wie -der! 


v^^i^  r  i    i    tjp    if    ^ 


g=  ff  ff  I 


,^  I  k'    ^''  - 


Ff  lieht! 


mir  be  - 


-ben     mei-      -      .  ne     Glie-der! 


L 


^ 


bricht. 


S  bricht 


Quart. 


Ö 


P 


i 


^^ 


Klar^,^, 


* — r 


■'    i 


^ 


/^i' 


^m 


ffi 


i 


Quart.        • 

•       ff     [— 
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M    fiis^ 


^  r  ir  r  ^ 


-#-= — ß- 


i 


m 


hier    wohnt  die  Lust,    die        Freu-  -de  nicht,  die 


I 


^ 


I  r      r  r 

Frev-        -  ler,     dei 


r  -    -  eilt 


den        Frev-        -  ler,     den 


V  P  P  ff^  Jhn^ 


Ff^T^^ 


K     k'     U 


S 


stehn,was  jeder  spricht,was  jeder  spricht ! 

.^t ß'  ß,    «•  m    m-  0     » 


m 


^^ 


^ 


5 


^ 


f' 7 F" 


Nun,Rocco,  zogre  länger  nicht,  steig  in  den  Kerker  nieder. 


^ 


l     -iV   V  7^' 


Ich  steige  eilend 


'y-j^  i     r 


Leb     wohl 
P 


leb  wohl 


leb    wohl,    du         war- mes,  war-mes 


r~i^T~7 


H^^^ 


'^ 


m 


Leb      Wühl,  leb  wohl, 

Tromp 


leb       wohl , 

Tutti. 


du         war  -  mes,  war-mes 


§^ 


^ 


P 


biV-^^ 


J*Ji¥=«i*^ 


IT« 


£ 


j= 


S 


/ 


M 


Pauk. 


a 


"* W 

P  er  esc. 

M 


* — ß 9 W 


I 


l^ 


f 


■^     *1J  ^7 


tii 


r 


7X  7 


k       r 


-ß^—ß — ß- 


CL_ 


% 


5^ 


^ 


i 


Lust,- 


die      Freu . 


de    nicht,     die        Lust, 


T=ß 


£ 


i 


^ 


Frev- 


ler     kein 


e- rieht,      den        Frev. 


m 


g 


ff-ff-igqg 


^S 


^^ 


Roc-co,  zögre    liinger,   langer  nicht,  steig  in     den  Ker-ker    nieder,  zögre,    Rocco,  zögre     länger 


S 


'^  p  'P  r    \p  ir;  r  r  p  p  r  r  v   ^p  f^ 


So 


nieder,        nein,  Herr,  ich       zögre         länger,     liinger     nicht 


^ 


est     du 


^S 


i#^^ 


nein,  Herr,  ich 


ia,  sehne 


011  -  nenlicht , 


schnell     schwin  -        -  dest     du 


uns  wie-    -der,       ja,  schnell 


^ 


^'  p-  p  r    ^ 


^ 


^s 


V 


P 


Son- nenlicht, 


I % 


schnell     schein  -         .  dest     du 


uns  wie.    -der,       ja,  schnell 


^^ 


3 


^ 


/ 


■^=^^ 


^        / 


K 
cresc. 


J 


m 


m 
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Sie    sinnen     auf    und     nie 


^   ,       ^  tDi.^       siiiiicii        ai(i       uuu       11(1 


sie   sm-nen 
P 


m 


^ 


^   *  gzj 


nicht ,  steig  in     den  Kerker    nie - 


-  der! 


n  pp  PF  pM  ^  1^^^'^  f  g  J'j-'ij'j'i-  I? 


Nicht  e  -  her 


*      * 


zögre        länger,    länger  nicht,  ich    steige    eilend  nieder,  eilend    nieder. 


-Mir  be  -  ben 


? 


f    ^  ^  r  I  r  J  j^ 


shwin  -         -  dest   da  un 


h: 


^t^ 


ns    wie 


-  derl  Schon  sinkt  die  Nacht  her  - 


uLiS-.^ 


t,    m 


S 


e 


t 


1  schwin-        -  dest  du 


uns    wie- 


.  der!  Schon  sinkt  die  Nacht  her- 

H.  Bl. 


ä 


} 


P 


^ 


^^ 


er  esc. 


z 


k- 


7^7 


^ 


^ 


p 


^=: 


aa: 


^ 


-^-  ff  r^^ 


Quart. 

oresc. 


W-       ff    ff     f   #       -|: 


^ 


^'    k'     V 


^  mnr.meln  nie-der,        hier  wuhnt  die       Lust,       die  Freude  nicht, 


i 


^ 


die        Freu  - 
cresc.     ,- 


r."  r  r.  r 


*  * 


r    r  r  r 

Frev    -  1er  kein  üei 


mei  -  ne  Glieder,  er  -  eilt      den        Frev    -  1er  kein  (.Tericht, 


den       Frev 
cresc. 


iV  I i  1)1 1)1 1)1 1  r -^  h^  }',  y  l>y  I J^)  J^)  J)  }>  I)  J-'  J^'g 


^  auf  und     nie. der       könnt  ich     ver  .  stehn,was      je-    -der    spricht,  könnt  ich  verstehn,was jeder 


f  r  r  r  i-r  r  r  if  rr  r 


kehrst 


du  wieder. 


bis     ich     voU-    -zo-    -gpn  das  Gericht, 


■fj-i^^^Tfi-tri 


cresc 


^m 


Tesc.  -fß- 
f  \ 


ä      ä 


niei  -  ne  Glieder,  o       un  -  glück  .   se  -     -  lig  har-te  Pflicht, 


o  un  -    -  -luck 


cresc. 


nie-der 


aus    der       so  .  bald,    so  -  bald      kein       Mor  - 


P 


f 


^ 


^ 


iJ  ^ 


^i'  C  i.     ■ 


i 


% 


i 


cresc. 


S 
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i 


\f—p 


nr:^"J^ 


de       nie 


Mr  ir   ^  r  j 


e       nicht , 


i 


ie    Lust, 


die    Freude ,    die 


TÜm 


£ 


i 


r     M 


.  1er      kein    Ge.    .  rieht 


^'  r    ^  J'  p  J'-  -f^^-^ 


dim. 


kein 


Ge- 


#1 — ^ 


?^ 


:2= 


Was    je-der  sprii 


*-       spricht,  was     je -der,    je  -  der      spricht,  könnt  ich  verstehn,  'v^    je.der  spricht, 

p  dim. 

M .  m 


cresv. 


m 


§M 


m 


^ 


Z: 


bis  ich  voU-zo  -  gen  das        Ge- rieht, 


S 


S 


±z 


das 


Ge. 


^ 


har- 


l. 


lig 


har- 


-te 


^ 


Pflicht, 


dim. 


■te, 


w 


i       i 


^^ 


;en 


m 


bricht , 
J> - 


dim. 


So  -  bald 


kein 


^^ 


^^ 


V 


gen 


bricht , 


so.  bald 


kein 


^ 


E 


»=3= 


S 


äimin. 

m ^ 


t 


t 


I 


^^ 


»fig^ 


Freu- 


-  de         nicht. 


^ 


ricKT 


j^ 


den  Frev-    .ler! 


was    jeder   spru 


^^^ 


S 


-+^ 


pif^as    jeder   spricht, was  jeder    spricht! 


^ 


rieht, bis  ich  voll-zo-    -  pen  das  Ge-richt. 


:£^ 


-• — «^ 


i 


* 


har . 


m. 


te        Pflicht ! 


7ic 


Mor- 
J^—. — 


seil        bricht           (Die  Gefangenen  gehn  in  ihre  Zellen,  die  Leonore  und  Jaquiiio 
'  °  J verscMießen.) 


W^ 


^ 


Mor . 


gen       bricht. 


^^--4S^^3i44^m 


Wf 
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Zweiter  Akt. 

L'Qterirdiscber  dunkler  Kerker. 

N9  11.  Introduktion  und  Arie. 


Grave . 


H.Bl 
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Recit. 


rlO£estan.  (sit/.t  aul  einem  Steiue,  um  den  Leib  hat  er  eine  lange  Kette) 


P^-H^^J^EJ 


m 


-U 


grauen  -vol  -  le    Stil  -  le ! 


Öd     ist    es    um  mich  her. 


^E 


Quart,  k 


^fe^ 


s 


m^^ 


¥ 


^^■ 


^ 


pp. 


m 


d:=^ 


^ 


Pauken. 


4^ 


Piü  moto. 


i,nichts  le    -    bet  außer     mir,  o  schwere  Prü-fung!  q^,. 


■^ 


Po  CO  Andante. 


nichts, nichts  le    -    bet  außer     mir 

-4  1.  ^ 


# 


k6*S 


Prü-fung' 


wmm 


^ 


iWT*-^    f 

nT.      cresc.    J 


^^^ 


SO 


^^ 


^%Mte^ 


t^ 


§ 


—       hl»--     ii+t  P^^o  AUegro. 


Adagio . 


^^^gp^^ 


=fe 


s. 


Ulh  i  T^eg^ 


Ich  murre  nicht:  das  Maß  der      Lei-      -----       -den 

cresc.  _  _  . 


steht  bei 
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r"^^^f#& 


tagen    istdas  Glück  von  mir geflohn. 

Klar 


m 


m 


gm^P 


& 


P^PP^ 


#♦ 


fc 


Wahrheit  wagt  ich  kühn  zu      sagen,     und  die 


tT' 


/  Fag.  u.  Hörn. 


^ "-^ 


Qs^k 


^ 


\i 


s^; 


QuLirt. 


f^.-Flf^^Efe;g;a 


WUligduld  ich  al-     -le    Schmerzen.        en-de 


F 


*r  *  »*    7 


Fig-  Quart. 


fe 


s 


cresc. 


'^^m 


i:phTTlQ}l_li<->li     moi       Ti£»         "R'aVin  Ciin«.         rn „.         :_   _• TT  _  '  • 


schmäh-lich  mei-ne    Bahn. 


Klar. 


/    )  / 


-* *~ 


m 


^ 


^ 


Süßer    Trost    in  meinem    Her-zen.  mei-ne 


dolce  U*^ 


^M 


Viel. 


^■^  cresc. 
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Poco  Allegro. 


Pflicht,  ja.meine     Pflicht  hab  ich   getan 


Ob.  Solo,  fobere  Stimme.) 


^ 


i 


^^ 


i 


r^^^S^ 


^pcresc. 


^W^ 


05 


'mmrsßmtt- 


V 


P 


iHmk 


p 

Quart. u. Hörn 


cresc.  - 


K 


p^^sa 


? 


Maä 


i 


(in  einer  an  Wahnsinn  grenzenden,  doch  rahlgen  Begeisterung.) 


^r  I  JU,^JlpJ5.p4X4j'JipM 


f 


ii 


£_i 


~J-t. 


Und     spür  ich  nicht  linde,  sanft  säu  -  selnde  iLuft? 


If^rt 


g 


dimin. 


p  dolce 


•  _  # 


^ 


^ 


^ffi^^ä^^ 


^ 


AsjmJ^ 


f^^ 


p — p- 


-^^""^frf-^f'P^^ 


4l^-£j=g 


:fc=^ 


J--^ 


und  istnicht  mein  Grab  mir  erheUetV  Ich  seh,  wie  ein  Engel  im  ro  -  si-genDnftsichtröst«ndzur 


^ 


^i?^ 


fe^ 


te 


PPPPrP 


ii 


^^ 


gleich,der,        der     führt  mich  zurFreiheit  ins    himm-     -      -  li-sche  Reich . 

■^'iol:.^ üb 


und 
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lOü 


spür  ich    nicht  lin-de,    sanft   säu  -  seln-de  Luft? 

Ob. Solo, . 


^ 


^If.  n  Pf^ 


Ich    seh.  wie  ein  En-gel      im 


•1^ 


^ 


^S 


*^^: ^ 


ara 


g-^     ^  ]*> 


te 


rmrro 


¥— *-  w  *  = 


^ 


4'  4'  ä 


4  '  4 


t 


J^ 


m 


4    4 


m 


4 ir-4- 


4^4 


^EE^ 


ff 


E? 


ts 


:e^2^ 


f? 


ro    -     si-genDuft.      ein    Engel,   ein  En-gel  sich       tröstend  zur   Sei-temir   steRet, 


^^ 


P^^ 


ß  I   # 


m 


^ 


^ 


\ 


er  esc. 


-    P 


"B^Hl  tSW- 


wm 


s=^=? 


4 — -=^-4- 


IE3 


■^  ein  Ensel,  Le-o  -  noren,  Le-o  -  no-ren,der    Gat-tin   so  gleich,  der,  der 


i 


Le-o  -  no-ren,der    Gat-tin   so  gleich,  der, 

VioL 


^ 


^^^-^ 


^^^ 


er  esc. 


S^ 


#  ,  # — — -• — i-» 


#— := — 4- 


^ 


»I 


fc±J=J.-M=gJ 


a * * 


iL 


^=^# 


^^ 


fc* 


führt  mich  zur  Frei-heit,  zur   Frei  -  heit   ins     himm  - 


i 


-li-sche    Reich,  zur  Freiheit,    zur 


r    ifrr 


9—9- 


^ 


^ 


/" 


^^^^^ 


^m 


m^ 


1» !»■ 


•j^r  I  >  P  P  P' 


•_, O « |£ 


^ 


•^ 


Freiheit  ins  himm-    -U-sche  Reich,  der,        der  führt  mich  zur  Freiheit,  zur    Frei-heit  ins 

Ob. 


i 


^ 


er  esc. 


P 


a 


^^T-#j 


S 


§^ 
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£ 


=NN# 


# — r-ß- 


P    P    B    ^^  P   g^ 


.  p  r    p  p 


ii 


hiium    -      -      -      -   li  -  sehe     Reich,    zur  Fiei-heit,       zur   Frei-heit  ins     himm    -    11  -  sehe 

#-#-#-  Viol.  ^ 


r    ^p  f  r 


1^ 


£ 


m 


p — ^ 


mm 


-^=^J^ 


«==« 


p  tj  P  p  M 


ö 


( Er  sinkt  erschöpft  auf  den    Fei  ■ 


Reicli,  ins     hinini  -  li-sche  Reich,  ins   himm  -     -      -  11 -sehe   Reich. 


sensitz,  seine  Hände  verhüllen  sein  Gesiebt.) 


e/']  ii\\^Uü-f\rn 


m 


fpjgfp^ 


i 


1^ 


Violen. 


i\'  \i\-->ri\'r-i\-^r^\iry 


1    >Viol, 


li^sm 


f? 


PPP 


^ 


.^ 


^5 


VcelU' 


N9  13.  Melodram  und  Duett. 

(Rucco  und  Leonore,  welche  bei   dem  Scheiue  der  I.afonie  die  Troiipe  lii-nil'>tei£reii,  triif^peii  einen  Krus  uud 
T-,  ,  .  Werkzeuge  zum  liralien.i 

Poco  sostenuTo.  i^ 

Leon,    biüblaut.) 


VcfUo.u.  Baß. 


QudPt 


^ä^a^ 


f-f-f^ 


Wie  kalt  ist  es  in  dieseniuiiterirdischen 
Gewölbe! 

Rocco. 
Das  ist  natürlich,  es  ist  ja  so  tief. 


4^-^ 


Leon,  l sieht  unruhifr 

nach  allen  Selten.! 
Ich  filaubte  schun.wir 
würden   den  Kiiigaiig 
fiar  nicht  finden. 

Poco  Adagio. 


Allegro 


J     J      !    >    I   Rocco.  vsich  gegen  Flo 
V^'^y^%'         <^f'"l  '    Da   ist  er. 


n 


^Ä 


restitn  wen  - 


^3^ 


^ 


Leon,  (init  gel) roclincr  Stimme. indem 
sie  den  Gelaugeneu  zu  erkennen  sucht.) 
Er  scheint  ganz  ohne  Bewegung. 

Allegro. 


5^ — -.-^         Auegro. 

-1 ß\f    ^'^^ 1    k  Vfc\. — f. 

T?.nppn    W'iTi    nt'in  m- cchliiff         *•"       ■     '   * 


P 


li^ 


Rocco 


Vielleicht  ist 
er  tot . 


Leon.(schiiudenid' 
Ihr  meint  es': 


^^^Ö 


I  Florestall  maetit 
eine  B<-«(^guru.' 


Rocco.  Nein,  neiner  schläft 

■«-        #-' 

■ß-        9 


wiSfS 


^ 


t 


SPnipre  pp 


^ 


« 


^♦t 


p 


IS 


Quart. 
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1  Rocco. 

^  Das  müssen  wir  benutzen, 
und  gleich  ans  Werk  ge- 
hen, wir  haben  keine  Zeit 
zu  verlieren. 


Str.  Quart 


^ 


Leon  Es 'St  unmöglich, seine  Zu- 
■ — -^  'ge^u  unterscheiden. 

o 


Gott  steh  mir 
bei,wenneresist. 


-ev- 


^ 


M 


Andante  con  moto. 


~^Ü}^^[i-^i^ 


Rocco.^^'"'^"^^''  diesen  Trümmern  ist  die 

Cisterne,von  der  ich  dir  gesagt  habe .     ^    T^H 

(setzt  seine  Laterne  aat  die  Trum- 1   J-^  J-w-  J 

mer.)p-Z ^ 


Hörn. 


^ 


Wir  brauchen  nicht  viel  zu 
Ograben.um  an  die  Öffnung 
zukommen:  gib  mir  eine 
Haue  und  du  stelle 
,  dich  hieher. 
(steigt  bis  an  den  Gürtel  in 
die  Höhlung,  stellt  den  Krug 
neben  sich.   Leonore  reicht 
ihm  die  Haue 


^M#^ 


^ 


^ 


^^n- 


-1_  ^hi  zitterst,      ^  ^fttri 


^^m 


fürchtest 
du  dich? 


Allegro . 


E 


I  Str.  Quart. 


^fjf''^ 


jpö 


ö 


m 


m 


^r^^r^ 


^ 


E 


^ 


m 


Leon.  -^' 

L  0  nein,  es  ist  nur  so  kalt. 

Rocco.  (rasch) 
R  So  mache  fort,  im  Arbei- 
ten wird  dir  schon  warm 
werden . 


Andantino. 


?F^r^ 


Andante  con  moto.  Duett. 

(Rocco  fängt,  gleich  mit  dem  Ritornell,  an  zu  arbeiten-,  während  dessen  benutzt  Leonore  die  Momente,  wo  sich 
Rocco  bückt,  um  den  Gefangenen  zu  betrachten.) 


mitPos.u^Kontra^ag. 


§m 


CCrtI;  ülj*  uCr 


S^IA-^Sfefefw^ 


♦?L_5*    TT 


it 


UjL^rUj-LJj' 


decresc 


Rocco.  (mit  halblauter  Stimme.)  (während  der  Arbeit) 


»^^AJHg^B 


^ ß- 


^ 


Nur  hurtig  fort.nurfiischge-gra  -  ben, 

-* • • 0- 


eswährtniditlang.er  kommt  her  -  ein,. 


&:r^fe4cj4#g!^-ferl£r^ 


es  währt  nicht 

*■ — ß ß- 


fe^b% 
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Ti Tii       ■  ^'-1-i  '      i.i_  iL-       1 ;l ~_1H       _„ 


'y-fVfi  p  P  P  ^;^ 


IhrsoDt    ja       nicht       zu  kla  -   gen  ha  -  ben,ihrsollt    ge  - 


1 


lang'.eswährtnichtlang'.erkommther-ein.    „ 


i 


i 


m 


i 


;^Bi 


^ 


P 


4»)^ 


1^^ 


^\fm0 


%^m 


mfT*0 


^ 


^E^ 


lU^M^ 


M    4   4'^ 


^■[?^r-    ^^ 


1 


wiß  zu-frie-den       sein. 


K^ 


Rocco.  (einen  großen  Stein  hebend.) 


^^ 


?z: 


^ 


li 


g 


^ 


^ 


tkinm. 


komm. 


^  ^i  *i^ 


^^ÜJ] 


K.Fag,;^ 


;j7   ^  P  P  P  P  P  Ir  r  - 


^^ 


F^^ 


hilf  doch  diesen  Stein  mir    he  -  ben 


hab  acht! 


hab  acht! 
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Leonore.f hilft  heben.) 


Violen.  Fag. 


\lt-jr   r 


^3 


*^     an       Tle      Mü-    I    ^he    ge  -  ben. 


Ge-duld! 


'-f  P  P  P   ^-^ 


J-   ^PIPU 


Nur    et -was  noch! 


Nur  etwas  noch! 


FfPi,;;  vT^ 


fr,iff.  rF.r^.r^ 


Es  ist  nichtleicht! 


Es  ist  nicht 


Nur  etwas noßh!  (Hierlassen  sie  den  Stein  über  die  Trümmer  rollen.) 


*)    ff    7    /        'l^ 


leicht! 


i 


te 


•^jlv./'Bässe  u  K.Fujz 


J  tt'^J^t^S 


O 
^ 


^^ 


#^ 


HS 


g 


RocCO. (weiter  arbeitend.) 


llUI-f  P  P    f 


# » 


^^ 


Eßie 


;^ii:Tr^-^r7 


N'urhurtigfort,nnrfrischge-gra-  ben, 


a.^^i/uir 


^^ 


'):  ^"»ffr 


a^'^^^* 


IrJ  .»r?  vrTl 


.^ 


■♦        -*  ^ 


ä^*3>?>? 


S^ 
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^^ 


iS 


105 

Leonore.(eben- 

^  y})}'  r  1 

Laßt  mich  nur 


eswährtnicMlang.erkommther  -  ein, 


eswährtnichtlang'  er  kommt  her  -    ein 


Ob., 


rt^ 


s 


ftiteJjLjtn-i^^^ 


0^^ 


-©- 


falls  wieder  arbeitend.) 


(tr   T^^pii M^^ 


^ 


^;^ 


w 


wie-      -  der  Kräf-    -te    ha-    -ben, wir  wer- den        bald  zu  En  -  de        sein. 


nf-r-r 


m 


^L~, —  V     ..  —  -4  K>^ —    ■■-  - 


3 


"i-       m0     Fl» 


p^^ 


^    i  II.   ^    I  r-C 


Nur  hur- 1 ig  fort, 
iol. 


s^ 


^^^^#sg#rlr  ^   W 


*        >      *      -•■ 


i 


(sucht  den  Gefangenen  zu  betrachten, 
für  sich . ) 


fe^ 


hM^^ 


0    0 


Wer  du        auch         seist,        ichwiU     dich     ret  -  ten,  bei  Gott!      bei 

ff    ff      ff 


^-^}yJ--I-\J'  H  P  p  ff    p  I  J.      ^j  J     J 


omj 


nurfrisch  gegra  -  ben,        eswährtnichtlang,erk6nmither-ein,         er  kommt  her  -   ein. 


'  -"  ♦  ♦      ^     ♦       ^ 


P^ 


^ 


■>^t[j  i  '^ji^ 


^wm 


d-C EU-^l^ 


m 


^ 


^ 


ch  10- SB  deine 


S^ 


Gott!  du  sollstkein  Op-f'er   sein,       fiewiß, 


ge-wiß 


4'j^j=^.^^ 


^ 


f}\r    B 


m 


#-=- 


Ket  -  ten,  ic-h  wiD,     du 
^       ^     »    ^       ^ 


ich      lö  -       -  se  dei- 
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i 


i 


•^  Ket-ten,  ja, 


m 


ich 


r      P  jiJx.MM  r^t^ül- 


wiU, 


du     Ar  -  mer,  dich  be  - 


■  frein,. 


J2. 


u 


-m-         -r         -»■  ^ 


r^f^^:flfP 


?fp 


w 


-r        TT 


i 


m 0- 


^ 


be  -   frei 


^ 


dich    be  -   frein.       Rocco.Csich  schnell  auf- 


^ 


1    VI 


ir 


^: 


fc 


Was   zau  -    derst 
VioJi  • m 


y  Y    i=3i 


^r^xr^x^x^ 


x^rr^rr^f^ 


# — 0 — ♦ 


p=?=p 


s^s^^^^ 


(fängt  wieder  an  zu  arbeiten.) 


P  J'  J-^B  p  ii^ 


*    *      rjg 


t 


^ 


richtend .) 


gEi^ 


Mein  Va-     -ter!  nein,  ich    zand-re   nicht,  ich  zaudre 


^ 


du  in  dei-     -ner  Pflicht? 

^4 


fe^fe^ 


m 


fc=t 


g 


^^^^p 


H.Bl. 


1 


J.i_ 


Se^ 


i—y-m-^ 


nicht. 


Mein  Va  -      -  ter ! 


m 


feEE^ 


>*as   zau  -    derst  du  in  dei-    -    -nei 


■»-  VlOl.. 


Was   zau  -    derst 
Viol 


u  in  dei-    -    -ner  Pflicht? 


^ 


i 


ffl^Eit=t 


i 


»ji=? 


^•=03 


^AH^-t^t^# 


^ 


H  Bl. 


^ 


nein, ich  zaudre  nicht, ich  zaudre    nicht. 


Ihr  sollt  ja  nicht    zu  klagen 


? 


:^  pp  ;  P.F^ 


•  * 


Nur  hurtig    fort,  nur  frisch  ge  -  gra-     -ben. 


Edition  Peters 


7840 


107 


ihr  sollt 


i-f-4^y 


f-f^-yj 


ja  nicht    zu  kla-gen     ha-    -ben,  laßt  mich        nur 

'■ ,    »   "K ß-- »      It». : 


7  P  F  iif    n^ 


i 


es  währt  nicht  lang',  so  kommt  er      her,  ja.es  währt  nicht  lang,  ja, 
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Ro  cc  0  (trinkt. I  Floresta  u  (erholt  sich   und  hebt   das 
Hau|)t  in  die  Höhe,  ohne  sich  nach  Leonore  zu  wenden.) 

Leonore.    Er  erwacht! 

Rocco  (plötzlich  im  Trinken  einhaltend.)  Er  er- 
wacht,   sagst    du? 

Leonore  lin  größter  Verwirrung  immer  nach  Flo- 
restan  sehend.i  Ja,  er  hat  eben  den  Kopf  in  die  Hö- 
he   gehoben. 

Rocco.  Ohne  Zweifel  wird  er  wieder  tausend 
Fragen  an  mich  stellen.  Ich  muß  allein  mit  ihm 
reden.  (Er  steigt  au«  der  (irube.)  Steig  du  statt  mei- 
ner hinab  und  räume  noch  so  viel  hinweg, daß  man 
die   Cisterne   leicht  öffnen  kann. 

Leonore  (steigt  zitternd  eini-je  Stufen  hinab.)  Was 
iu    väiv  vorgeht,  ist  unaussprechlich! 

Rocco  (zu  Florestan.)  Nim,  Ihr  habt  wieder  ei  - 
nige   Augenblicke  geruht? 

Florestan.   Geruht?   Wie   fände  ich   Ruhe? 

Leonore  dar  sich.)  Diese  Stimme!  _  Wenn  ich 
nur  einen   Augenblick   sein  (jesidit  sehen   könnte. 

Florestan.  Werdet  Ihr  immer  bei  meinen  Kla- 
gen taub  sein,  harter  Mann?  (Bei  den  letzten  Worten 
wendet  er  sein  Gesicht  gegen  Leonore.) 

Leonore  (fär  sich.)  Gutt!  Er  isfs.  (Sie  fällt  be- 
wußtlos an  den  Rand  der  Grube.) 

Rocco.  Was  verlangt  Ihr  denn  von  mir?  Ich 
vollziehe  die  Befehle,  die  man  mir  gibt;  das  ist 
mein    Amt,    meine   Pflicht. 

Florestan.  Sagt  mir  endlich  einmal,  wer  ist 
Gouverneur   dieses    Gefängnisses? 

Rocco  (beiseite.)  Jetzt  kann  ich's  ihm  ja  oh- 
ne Gefahr  sagen.  (Zu  Klorestan.)  Der  Gouverneur 
dieses    Gefängnisses   ist   Don  Pizarro. 

Florestan.  Pizarro!  Er  ist  es,  dessen  Verbre- 
chen ich  zu  entdecken  wagte. 

Leonore  (sich  allmählich  erholend,beiseite.)  0  Barbar! 
Deine  Grausamkeit  gibt    mir    meine  Kräfte  wieder. 

Florestan.    0   schickt  so  bald  als  möglich  nach 


Sevilla,    fragt   nach    Leonore   Florestan  _ 

Leonore  (beiseite.)  Gott!  Er  ahnt  nicht,  daß  sie 
jetzt   sein    Grab   gräbt. 

Florestan.  Sagt  ihr,  daß  ich  hier  in  Ketten 
liege. 

Rocco  Es  ist  unmöglich,  sag  ich  Euch.  Ich 
würde  mich  ins  Verderben  stürzen,  ohne  Euch  ge- 
nützt  zu    haben. 

Florestan.  Wenn  ich  denn  verdammt  bin,  hier 
mein  Leben  zu  enden,  o  so  laßt  midi  nicht  lang- 
sam   verschmachten. 

Leonore  (spnugt  auf  und  hält  sich  an  der  Mauer;  bei- 
seite.)   0   Gott!  Wer  kann   das  ertragen? 

Florestan.  Aus  Barmherzigkeit,  gebt  mir  nur 
einen    Tropfen  Wasser.    Das  ist  ja  so  wenig. 

Rocco  (beiseite.)  Es  geht  mir  wider  meinen  Wil- 
len  zu  Herzen. 

Leonore  (beiseite.)  Er  scheint  sich  zu  erweichen. 

Florestan.   Du    gibst  mir  keine   Antwort? 

Rocco.  Ich  kann  Euch  nicht  verschaffen,  was 
Ihr  verlaugt.  Alles,  was  ich  Euch  anbieten  kann,  ist 
ein  Restchen  Wein,  das  ich  in  meinem  Krug  ha- 
be. _    Fidelio! 

Leonore  (den  Krug  in  größter  Eile  bringend.)  Da 
ist  er.    Da  ist  er! 

Florestan  (Leouore  betrachtend.)    Wer  ist   das? 

Rocco.  Mein  Schließer  und  in  wenig  Tagen 
mein  Eidam.  (Erreicht  Florestan  dt-n  Krug.Dieser  trinkt.) 
Es  ist  freilich  nur  ein  wenig  Wein,  aber  ich  gebe 
ihn  Euch  gern.  (Zu  Leonore.)  Du  bist  ganz  in 
Bewegung? 

Leonore  'in  größter  Verwirrung.)  Wer  sollte  es  nicht 
sein?    Ihr  selbst,   Meister  Rocco  ... 

Rocco.  Es  ist  wahr,  der  Mensch  hat  so  eine 
Stimme  . . . 

Leonore.      Jawohl,    sie  dringt  in  die  Tiefe   des 
I    Herzens. 
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Rocoo  (nach  uiigenblicklichpiii  Stillschweigen  zu  Leonore) 
Alles  ist  bereit.    Ich   ^ehe,   d;is   Signal   zu  geben. 
(Er  seht  in  den  Hintergrund.) 

Leonore.  0  (Jott,  gib  mir  Mut   und   Starke' 
Florestan.  (zu   Leonore,  während  Rocco  die  Tür  zu 
üffnen  geht.)   Wo  geht   er  hin? 
(K  0  e  c  0   öffnet  die  Tür    und  gibt   durch  einen  star- 
ken PtitT  das  Zeichen.) 

Florestan.  Ist  das  der  Vorbote  meines  Todes? 

Leonore  (iu  heftiger  Bewegung.)  Nein, nein!  Be- 
ruhige   dici,  lieber  Gefangener. 

Florestan.  0  meine  Leonore!  So  soll  ich  dich 
nie  wieder  sehen! 

Leonore  (fühlt  r^ich  zu  Florestan  hinperissen und  Micht 
diesen  Trieb  /-u  überwaltigou.)  Mein  ganzes  Herz  reißt 
mich  zu  ihm  hin!  (Zu  Florestan.)  Sei  ruhig,  sag  ich 
dir!  Was  du  auch  hören  und  sehen  magst,  vergiß 
nicht,  daß  überall  eine  Voisehung  herrscht.—  Ja. 
es  gibt  eine  Vorsehung!  (Sie  entfernt  >ieh  und  geht 
gegen  die  Cisterne.) 

Pizarro  (kommt  in  einem  Mantel  gehüllt;  halblaut  zu 
Rocco,  die  Stimme  verstellend.)  Ist  alles  bereit? 


Rocco 'halblaut.)  .Ja,  die  Cisterne  braucht  nur  ge- 
öffnet zu  werden. 

Pizarro  (ebenso.;  Gut,  der  Bursehe  soll  sich 
entfernen. 

Rocco  (zu  Leonore.)    Geh,  entferne   dich! 

Leonore  (in  größter  Verwirrung. )  Wer?_  Ich?  _ 
Und    Ihr? 

Rocco.    Muß    ich   nicht    dem    Gefangenen    die 
Kisen    abnehmen?    Geh!    geh! 

(Le  0  11  0  re    zieht  sich  in  den  Hintergrund  zurück, 
uühert  sich  alier  aUraäiüieh  ■wieder  im  Schatten,  die 
Augen  immer  auf   Pizarro  gerichtet.) 

Pizarro  (beiseite.)  Die  muß  ich  mir  noch  heu- 
te beide  vom  Halse  schaffen,  damit  alles  auf  im  - 
nier  verborgen    bleibt. 

Rocco  (zu  Pizarro.)  Soll  ich  ihm  die  Ketten  ab- 
nehmen? 

Pizarro.  Nein,  aber  schließe  ihn  von  dem  Stein 
los.  (beiseite.)  Die  Zeit  ist  dringend.  (Er  zieht  ei- 
nen Dolch.    Rocco  vollzieht  Pizarros  Befehl.) 
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*  g 


\m 


r:\ 


i 


^^ 


m 


^-•-)-«- 


-ß—0- 


-^ 


^ 


p 


^^^ 


it*  P 


^ 


f-^-fli 


wis  -  seu 
Viol. 


wer         ihm 


stol   -    zes  Herz    zer 


■^(H.Bl.in  gehalteuen  N'ot 


»<iFf3=t 


W 


en.) 


m 


^E^ 


1^        -^ 

cresc:  poco  a  poco 


m 


^0 
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(zu  Florestan) 


^m 


-»- 


p — ß — ß — ß — ß 


•  _ 


ns-sen, 


sieh 


her! 


du    hast  mich  nicht    ge 


»%^^  f  rTS 


ßlU  c/vsc. 


3e^ 


»  0    ' 


^& 


^ 


m 


(er  schlägt  den  Mantel  auf.) 


,=ct 


■mm 


r'p  F  r  v 


täuscht! 


Pi     -      zar-ro, 


den  du    stür  -  zen 


1 


Ö^ 


m 


g^^ 


Ä 


:^ 


^=^^^ 


/j^ 


cresc. 


^^ 


I.J   ^  ^  J  ii 


^ 


^ 


^|.-> 


HH^^ 


woll-test, 


Pi     -      zar-ro, 


den  du    fürch-ten 


^ 


tk 


m 


Ä 


-^^— ^^ 


m 


^ 


cresc. 


hl  i  i  ^ 


^^ 


:£E 


yitti  tjf    r  < 


fe 


fe# 


soll  -  test,  steht 


nun  als 


Rä 


eher,    steht 


hr^f 


U^     L^ 


sejnpre  ptu  cresc. 


m 


^ 


/Tutfi 


^ 


^^^ 


Et 
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m 


i 


^=^^ 


tt-^L 


iT      TT 


U9 


nun  als 


Rä- 


^m 


:#= 


fe^% 


eher,  als  Rä  - 


• 


sempre^  piu 


^ 


J- 


m 


M^'  ^itij  ^^p-^ä^^^ 


;#^ 


fe?Eg 


e 


t 


^^ 


i^^ 


Pffff      if    .    jEJ 


ii 


tfe 


li 


eher  hier, 


* 


^t=^ 


Pi-     -zarro.den  du  stiir-zen        woll-test,         Pi 


i 


^ 


iEE^ 


^EffSEiiS 


ife 


Bta  -^  •*■    :^  :^ 


H 


•a 


^^ 


^^^^^^p 


S 


t^ffffffr 


feEEEi 


# 


zarro,  den  du  fürch-ten  soU-test,      steht    nun 


als 


^ 


5e^ 


Rä-      -      -eher 


^ 


* # 


hyr;rn^i^ 


Quart. 


?^ 


ü  f  ^ 


p 


a 


f  f  f^^r 


•    '  V  V  ^ 


hier,  alsRä-      --..      -  eher,        steht  nun 


als 


ffi^y^^^p 


^m 


* 


Rä- 
.? 


-eher 


s 


ir-^TZ 


-«vTutti 


Ä 


~rr- 


# # 


ä^ 


-»■  ^  -*■  :J:  :J:  :J:     =:  =r3 

^  *  -•■ 


n 


1» — ^ 


S 


Florestan.  (gefaßt.) 


^ 


# — •■ 


W-    ß,      m 


^ 


t 


Ein        Mör-    -der,  ein     Mör-der  steht   vor    mir 


A=t=k 


i 


^E^ 


hier. 


4 


k=i-- 


Tromp 


FiE3 


Noch       ein-     -      -mal 


* 


ft 


j=f 


m 


Hörn. 


w^ 


^ 


m 


Quart 


/>^ 


t9 #-f' 


Pauk. 


^- ft 


was        du         getan,    zu-    -rück 


asa 


ä 


^^m 
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Leonore. 


^Ö 


(Erwin  Flor,  durchbohren,  Leon,  stürzt  mit   7„    rnck  l 

einem  durchdrintjenden  Geschrei  hervor             "     -     '        t^ 
und  bedeckt  Flor,  mit  ihi-em  Leibe.) £: 


tr 


orestan. 


j-^^f^^ 


^i  i    ff"    * 


HrTtt 


^=^ 


0  Gott! 


fe 


nur   noch      ein    Au-gen -1)11011,  und  die  -  ser       Dolch  — 


Rocco. 


^M 


Leonore. 


S^ 


^ 


*      • 


.^ 


Durch  -  boh-     -ren, 


durchboh-    -ren  mußt       du  erst        die-    -     -se 


^ 


SOU;' 


fei 


m'Wm 


fi 


^ga^ja* 


Mf^ 


*  •!/•' 


a.ujüb. 


PfrfT^'^ 


Ä 


i 


m 


-p^ 


teEE 


? 


^^ 


^=r 


dei- 


ne   Mör- 


-der-      -lust, 


der 

Florestan. 


^^ 


a 


Pizarro. (schleudert  sie  fort.) 


^^ 


m 


Wahn- 


-sin-ni-ger! 
Rocco. (zu  Leon.)    fa 


^ 


^ 


:ii 


L  G.Orch. 


Halt   ein!  halt 


LU.£^ 
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^-r  Lojri 


# 


1-21 


P 


Leonore. 

-\  Y     I 

Tod  sei  dir 

Florestan. 


J 


ge  -  schwo  -  ren 


für  dei - 


-  ne  Mör-     -      -  der 


^ 


m 


Gott! 
Rocco. 


ein!  hj.      - 


,..,»> 


^^LLf,-WteE^ 


lust,      der  Tod_ 


sei  dir         ge-       -schwo  -  ren 


für 


^ 


g 


Pizarro.      £l  V.^    .»■  ■»■ 


0  Gott! 


mein 


m 


¥ — r 


Wahn 


-sln-ni-ger! 


er  soll  be-stra- 


-fet 


SS 


*      n 


halt        ein! 


halt  doch   ein! 


^#MÄli^Ä 


P 


(noch  einmal  Florestan  mit  Ib rem  Leib  schützend) 


i 


^Ä 


^ 


\fß      m 


dei-       -       -ne  Mor- 

O 


-der  -  lust! 


Tot   erst  sein        Weib! 


^        Gott!  0 


mein  Gott! 


PI 


ßEEfefe 


sein. 


er. 


«^ 


fe 


er  soll    be  -  stra-fet  sein. 


halt         ein!  halt  ein! 
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(zu  Florestan.) 


^ 


^ 


^ 


Ja  sieh  hier  Le  -  o- 


i^^ 


^ 


1 


MeinWeib':' 


^ 


Sein  Weib? 


^^ 


^ 


i 


Sein  Weib'. 


^^'j7- 


m 


•ftffff 


,  I  dimin. 


^ 


32= 


# 


U. 


j     I  m 


-if-^-f-^ 


#F==^ 


^  '>  y 


*-^        Weib, 


S 


-  schworen hab  ich  ihm       Trost,      Ver-     -     -der-     -     -ben    dirl    Pi 


3^ 


^ 


m 


t^r" 


f/ 


^^^ 


:^ 


fe 


1^ 


SeinMeib? 
Rocco. 


Sein 


Ä 


iS 
Se^ 


^=? 


s^ 


^ 


^ 


I»     (• 


Ja,  ich   binsein  Weib, 

Florestan, 


rt 


=?=*= 


ge  -  schwo  -  ren  hab  ich     ihm 


^^^^^ 


Trost, 


Ver- 


MeinWeib? 
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123 


*«f 


^ 


(für  sich.) 


^ 


■JU^-g- 


t    i  r 


der-      -ben             dir!                                  Ich         trot  -   ze   sei-    -ner  Wut! 
(zu  Leoporen.) 


Ver- 


ß-         M 


i  M    r 


ß     m 


m 


t-- 


Vor 
Pizarro.  (für  sich.) 


n 


s 


Freude         starrt  mein  Blut, 


vor        Freude 


;^^^t^ 


^^ 


i 


Welch    un  -  er-    -hör  -  ter    Mut! 


welch  un-er-hör-   -ter 


m 


^ 


ß  ß 


M.     JL 


^ 


fe 


ä 


Mir       starrt  vor    Angst  mein      Blut, 
Viol^ 


mir 


r^TTT^^^ 


^- 


^ 


*:r*:^ 


^^ 


der- 


^  p   :|g 


-ben   ihm,    ich 

_G 


trot 


-  ze,  ich    trot  -  ze  sei  -  ner 


i  r     i  ^r  \^^ 


^ 


^ 


ß  ß 


starrt        mein  Blut,  vor      Freu-  -   -de,  vor 


m 


e 


1 


Freu- 


-  de         starrt  mein 


m * 


^ 


Mut,      un-er-hör-  ter      Mut! 


Ha! 


ha! 


soU 


^ 


1 


i  \  r   ^ 


^ 


*  ß       1 — 77 


i 


starrt  vor        Angst  mein     Blut,  mir  starrt  vor 


Angst  mein 


^ 


^ 


i 


^-r  .^-r  rf-fii 


'^PiiT^  "tJ- 


Ji^fe 


Piu  raoto. 


^^ 


te 


^ 


*-= — ß 


Wut! 


Der      Tod,  der       Tod      sei  dir       ge  -  schworen. 


f-rr:^ 


Blut. 


m 


f     f  if-f-^ 


£=^ 


? 


ich 


vor        ei  -  nemWei  -  be        be-ben 


soU         ich 


vor 


S^^ 


Blut. 

Rü..  moto . 


Quart."'^ 


Ä^^ 


r>y^ 


m 


m^M 


^m 
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t 


Ä 


Leonore. 


Ie^ 


U^#j^^jg 


-* — •- 


^ 


Piz .         der     Tod,       der     Tod     sei  dir    geschworen, 


R^ 


Ü^ 


^ 


fifff  .ir  [ 


durcli  - 
("dringt  wieder  auf  sie 


?^^ 


-i~±z 


ei-nemWei-be      beben?  so     opfrich,        so     opfr  ich    bei  -  demei  -  nemGriiran:ge  -  teilt 


ü^^ 


^«  «  «* 


^^ff^ 


:§=^ 


^ 


f^ 


^ 


S 


1 


^^te 


.//'Bi: 


W'      Li 


ian 


.//'Tutti. 


•^^fi 


es 


^ 


i 


-^ 


t^  r    r  r  ir  -  r  nr  rr^^^ 


>>     I  r^ 


höh-    -  ren.durch-boh- 
und  Flor,  ein.^ 


S 


^ 


-  ren  mußt    du      erst  die-    -se  Brust,  durch  -  boh  -      -ren.durch- 


^ 


*s:S 


i»^H^ — ^ 


^ 


^ 


hast   du,- 


se  -  teilt  hast    du    mit      ihm  das    Le-ben.so    tei 


-le     nun. 


^ 


^ß^f.tßf^ft»  ff,f  .pg^-ft^f,'^ür  ^<frf  ,^Sif  f*fff  f 


.//. 


^t^f^ 


./p      Jp 


m=mm 


-m-, * 


ß^h^^^^i 


m^m 


-^^^^- 


(ihm  schnell  eiae  Kstole  vorhaltend .) 


ß       m 


^ 


t  I J  trr  r  ,*  \i  »f  r 


^ 


A-,^ 


± 


boh- 


^V  t  rfir  ^r   r»nr  r 


ren  mußt  du    erst   die  -  se  Brust!  Noch  einen  Laut, 

ß  \-r  ,it^ 


und  du  bist 


i 


so    tei-le      nun     den       Tod  mit     ihm,  den  Tod  mit        üun! 


ün  poco  sostenuto. 


i^ 


tot! 


(  Man  hört  die  Trompete  duf  deiu  Turm.) 


il 


fe^-7^ 


Quart. 
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^ 


^^Pl 


^Ä 


*. 


t*»: 


^ 


^«>- 


-e- 


TT 
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re.( 

dZEE 


^ 


*       * 


m 


m 


Ach! 
Florestan. 


du      bist  ge  ■ 


m 


^ 


m 


Ach! 
Piz  arro .  (betaubtj. 


ich     bin  ge  ■ 


^M 


}^ 


Ha!_ 


Rocco.(betäubtJ_ 


m 


-e= 


ha!    der  Mi . 


« fr- 


Flöten. 


f 


0!. 


o     was     ist 


"F 


fes 


-^5^ 


^^^ 


^^^ 


PP^PP 


^^W^^ 


^4=^ 


^f^:^ 


ret  -  tet! 


gro- 


ßer     Gott! 


gro-    -    -  ßer 


XPJZ 


fe 


S 


«J  ret  -   tet! 


gro- 


m 


1 


ßer      Gott! 


gro- 


Ö 


fi-f>  i^r    ^-^ 


m    m 


PE^ 


a 


ni  -   ster! 

m 


HöU       und   Tod! 


Höh  und    Tod! 


der  Bü- 


ge -  rech-ter       Gott! 


WW^0^0^ 


m 


o 


Gott! 


O 


m 


m 


s 


Ott! 


^O 


^^ 


S 


1  ni-ster! 

bj2 G 


Gott! 


( 


(Man  hört  die  Trompete  stärker)(Jaquino,  Offiziere  U.Soldaten  erscheinen  mit  Fackeln  auf  der  Treppe.) 

l^f=^ —eilLJti ^^ p!»- I  I    I  I   r-p-f^    r\ 


hSm 


Wi^^^^ 


Jaquino .  Vater  Rocco,  der  Herr  Minister  kommt  an,  sein  Gefolge  ist  schon  vor  dem  Schloßtor. 
Rocco.CfreudiK  und  überrascht  für  sich.)  Gelobt  sei  Gott!  (sehr  laut.) Wir konmien.ja  wir  kdmmen  augenblicklioh.und 

diese  Leute  mit  Fackeln  sollen  herunter  stei'ren  und  den  Herrn  Gouvei-neur  hinauf  begleiten 
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(Die  Soldaten    kommen  herunter,  Offiziere  u.  Jaquino  gehen  ab.) 
atempo  Leonore.  l.. 


^^ 


S 


^ 


^te 


$ 


# 


Florestan. 


Es      schlägt      der  Ra-        -che    Stiin-   -de, 


der 


-•^ 


t^^ 


m 


Pizarro. 


Es      schlägt      der  Ra-        -che    Stnn-   -de 


^ 


ö 


der 


Rocco. 


Ver-    -fhicht         sei  die  - 


•  se     Sttm-   -de!   %-erf locht,     ver- 


IE 


^ 


a  tempo 


m 


^-^ 


Ö       furch-      -ter-li-     -     -che   Stun-    -de! 


mmm 


ürch 


£ 


r 


i 


^ 


W 


^ 


S 


E 


^^ 


Ra- 


■  che      Stunde, 


du        sollst        ge-ret-      -tet     sein, 


du 


:p=F 


Ra- 


-  che      Stunde, 


ich 


^M 


mm      m 


m^ 


^ 


i 


:i: 


flucht       seidie-se        Stunde,  die  Heuch-    -1er    spot-     -tenmein,        die  Heuch-    -ler  spot  -  ten 


1^\\    f        "^-^ 


1 


E? 


furch-     -ter-U-   -    -che  Stunde! 


\        'A  \^  ^f    * 


Irf 


fcS4 


s^ 
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m 


^m 


-ß — ß- 


^ 


^ 


Lie-he         wird  im  Bun-de  mit        Mu- te  dich    be  -  frein, 


die       Lie  -  be 


mm 

wird  im 


Jt^fH^ 


m 


££* 


i 


De  -  frei 


m 


^m 


^        Lie-be         wird  im  Bnn-de  mit       Mu- te  mich    be-frein,  ^ die      j.ie  -  be       ^wird  im 


m 


gs 


* fZ 


-lung  wird. 


im  Bmi-de  mit  mei-ner   Ra  -  che     seiii,VeT-zweif- 


-lung   wird. 


^'h  r  r  i  ^  ^\f  [  ^-t 


^m 


p — •■ 


0     ß      m      ^ 


^ 


wiH  nicht      mehr  im  Bun-de  mit        die-semWüt-rich     sein,  ich     "will    nicht        mehr  im 


if^-Vß 


^¥p 


^ 


^^ 


P^ 


tl 


i 


■  * 


^ 


# — iT 


^^ 


i 


:^^ 


Bun-de  mit        Mu  -  te   dich   be-   -frein,        ja,  wird    dich 

%)J,     ß       ß       \    >\m  \   ß      Um      ß 


be- 


- frein. 


3 


m 


a 


m 


^ 


# — *■ 


die 


« 


Bun-de  mit         Mu  -  te  mich   be-   -frein,        ja,  wird    mich  be-    -     -freln,dle   Lie-lte 

~ß ß ß ß     ß  .    ß ß ß F  — ,— P F 1 1 r-F ■ 0 : ,— *- 


m 


f  r  f  f  ir 


^^ 


m 


im  Bun-de  mit  mei  -  n er   Ra-che      sein, mit  mei-ner       Ra-       -che  sein, 

T» r-» ß ■ s 1-1» ß ß ß r-m 1 ß- 


ß       ß 


^ 


P^^ 


^ 


1 


Bun-de  mit        die-  sem  Wut -rieh     sein,  mit  die-sem  Wut  -      -rieh 


sein, 


ich 


E 


ß 0 


r-tir  ir  r    H 


0—0 


t- 


Lie-be 


wird  im  Bun-de 


mit       Mu-te      dich    be  -  frein. 


die       Lie-be 


wird  im 


^m 


^ 


mt 


^m 


ß    ß 


wirdimBun-de  mit  Mu-te,mit  Mu-te     mich    be  -  frein,die  Lie-be  wirdimBun-de 

M 0 f2 


»yti  j  r  r  r  \i  r  r  r  ji-^M^r  PPifJ 


Ver  -  zweiflung,  Ver-zweiflung  wird  im  Bun- de  mit  mei-ner  Ra-che      sein. 


Ver- 


'yy'f  r  ^-^f-'M 


j^^  r  ir r  ^  ^ 


0  ß     ß 


will  nicht       mehr  im  Bun-de 


fe=*^ 


^ 


'l/Jj 


S^ 


W"*  i  i  f 


mit       die-sem    Wut -rieh     sein 


ich     will  nicht        mehr  im 


f/ö 
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li'ii  r  r  i  "r^i 


_Q_ 


:s£r 


^        Bun-de  mit         Mu  -   te      dich  be-     -frein. 


^^^^^^ 


-pi  i  r  Hf-^pif  ttr~i'~ri=^ 


wird 


irji 


t    f    i 


m 


mit    Mu  -  te,mit    Mu  -  te     mich  I>e-     -frein^ 


wird 


ppir  vf- 


T  r  f  f 


m 


zweiflung       wird  im  Bun  -  de  mit  mei-ner         Rii^^      -        -        -       -       -        -       -che    sein,    mit 

->• — p  r  — I  tf  "^"^        ~T~*^"^        ~T^0 — ^* — ß — !•- 


i^ 


Bun-de  mit         die-  sem,    die  -  sem        Wiit  -_--...       -rieh  sein,    mit 


i 


J/'G.Orch. 


^■h  F  i  ^ 


*^ 


1^^ 


p 


Pus 


^M 


_Ci_ 


# * 


1» * 


Epa 


i 


dich  be  • 


-frein, mit  Alu-        -  -        -  te,  ja.    wird    dich 


be. 


^i  r  ^  r  i  ^ 


r"^  r   Mr  .^   p    ^ 


mich  be- 


fe^ 


-freini_; 


wird  mich 


be- 


feg^ 


1»— :» 


S 


fc:*^ 


a 


mei  -ner,     mei  -  ner         Ra -       -        -       .       .       _       .       -che  sein,  mit      mei 

>• — ff  1^'^^'         T^"""^        ?r  ^r  r    f- 


ner  Rache  sein. 

-^ ff— 


^- 


^ 


die-    -sem .die-     -sem     Wut  -------       -rieh sein,  mit      die  -  sem  Wut  -  rieh 


^m 


M 


'^ 


h  tt  7 


•r 


m 


toi 


./?• 


i 


tai 


Pos. 


I 


=f4M 


-#^V- 


^ 


fc 


frein, . 


wird  dich       be-     -     -frein,. 


^^ 


^^ 


ÖE^=^ 


#    #     _- 


^ 


frein . 


a 


i»-' — ß- 


r^-mH^ 


Es    sehlägt  der      Ra-      -che 


Stunde, 

— :^ — ff &- 


Ver-  flucht, verflucht  sei  die-se     Stun  -  de! 


3i$ir-L^ 


r  t\nn 


die     Heuch  - 


?^ 


sein. 


Viol. 


0      furch -ter-    -li-       -che 


4J: 


iJ; 


1iJ4^ 


i 


stunde! 


¥==^ 


331 


351 


H.Bl.-^j- 
ii.Höru..ff-' 


PI 


i 


^ 


#• 


#^^^-f- 


^4-^-^ 


/•Blas 


ii^ 


^ 


~^-<crt. 
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'M^ 


m 


wird       dich  be 


i9 


frein. 


KHrr  f  h 


die    Lie-be  wird  im 


^i=^ 


^  f;  P  r  r 


1» — Ä- 


41 « 


^fe^ 


ich  soll  ge  -  ret     -      tet  sein,  die    Lie-be  wird  im  Bmi-  de 


isE 


r^   iff  r 


ler,  die  HeuAler  spotten  mein. 


m 


m 


Ver  -  zweif  -        -  lung      wird 


1 


bi 


M-^T  ir^^^ 


£ 


g 


It^tl'^^fn^l^^Tf^ 


0  Gütt!  o    Gott!  was  war -tet  mein?  Ich    will  nicht  mehr  im 


^-# 


s^ 


^ 

«'■, 


S^^ 


^ 


^^ 


s 


.1?«£^ 


^^-^> 


y. 


p 


i 


^^ 


Tutt 


i.      •%//( 


%^ 


cresc. 

^ß  ^ — * 


%^ 


-Quttrt- 


cresc. 


ÖE 


Presto. 


tE^ 


iE 


p     - 


Buu  -  de 


mit 
civsc. 


Mu    -      te    dicli  be    -     frein. 


i 


feEg 


e 


mit 
cresc. 


Mu  -    te       mich      be     -       frein. 


•n|f  f  f-|^^^^^^^ 


rrr  .  r  :  =& 


im      Bun  -  de   mit    .  mei  -  ner       Ra  -  che  sein 


th^l-f-J. 


y  i^r  r  *r  r  \m 


cresc. 


Bun  -  de 


mit  die  -  sem     Wiit  -  rieh 


sein.  (l'iziirro  stürzt  fort,  indem  er  Rocco  einen 
Wink  gibt,  ihm  zu  lolisjpn.  Dieser  faßt  die 
Hände  beider  (iatteu,  drückt  sie  an  seine 
PrPStO.  Brust,  deutet  peu  Himmel  und  eilt  nadi.  Die 
Soldaten  ^hen  Toraus.) 

ßf-ß 


Florestan.   0  meine   Leonore! 
Leonore.     Florestan! 
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N?  15.  Duett, 


Allegro  vivace. 


Leonore. 


m 


jZm 


^r  pirr- 


^ 


* 


Freude  1 
Florestan. 


0     iiii  -  nieii  -  iwmen-lo  -   se  Freude ! 


f# 


^ 


ri.---C«^ 


■ß — # 


¥^ 


^ 


=r 


±* 


0     na  -  man  -  na  -  meulo  -  se  Freude! 


0     na-men- na- tnenjo  -  se 


^^^^f^^ 


i^ 


SSB 


^SP 


i 


^ 


^>tjKi 


s 


OT 


i> 


^^=F^ 


/ 


ptItp 


m;^ 


^ 


iü 


=i=J 


^S 


i 


fe 


;   ^v  I    1  — !- 


^ 


•    ■• 


? 


f 


mein Mann  an  mei-ner  Brust! 


nach    un  -  nennba  -  ren 


i 


fc^ 


iS3 


:^5EE^ 


f 


^ 


adr:3t 


Freude ! 


Le-  o  -no-rens  Brust 


nach    un  -  nennba  -  ren 


%  ..n:,,^ 


a^ 


dj'aäj 


ga^ 


s 


^r^i^y 


i 


^ 


f^*^ 


g 


Adagio 


Tempo  I. 


Pf  rir/'Cfir"''   ^ 


^^ 


s 


E 


Leiden        so 


berSTO  -  ße  Lust !    nach  uii-nennba-ren  Leiden  so      ü 


-  ber-  STo 


ße 


te3g3 


ß'  ß ' 


si 


^ 


^^^ 


22=5^ 


ä 


^ 


Leiden        so       U  -  beiyro  -  ße  Lust!    nach   nn-nennba.ren  Leiden  so      ii  -         -  ber  -  ^o     -     ße 

.  j     .  Tempo  I. 

.Adagio.  ,        ^         ^b. 
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Lust, so        ü  -  berirro-  ße     Lust,      so        ü  -  ber-^ro-ße     Lust! 


m 


r  ir  r  r 


r  ir    J)-i 


Du      wie 


der        nun  in   mei-iieu        Ar  -       -  menl 


^ 


Viul. 


^m 


-jji^iti- 


^^ 


i^=^ 


Öe 


Viola  u.Voello. 


j  r  ir      r 


Du      wie  - 


der 


i 


Gott! 


wie     groß  ist  dein  Er   -   bar     -     men! 


I^J^J^^SB-^^jfl^ 


m 


^ 


fe 


4=F 


»    I  r  c    Ff 


nun 


in         mei  -      -      -  nen  Ar  -       -  men,   in  mei     -    nen  Ar 


* 


^ 


19-^ 


1 


^ 


Gott !  wie      groß, 


wie     groß 


ist         dein  Er  -        -  bar 
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v±m& 


m 


i 


I 


0 


Dank 


s^ 


s^s 


^^^m^^ 


dir^     Ctoü,    für     die  -  se     Lust  !meiu  Mann, mein  Mann  an     mei 


^m 


0 


Dank 

Fl. 


dir,     Gott,    für     die  -  se      Lust! 

Viol.^. 


^^ 


^ 


If^^fVP^^ 


^^-h^Hzzt 


,if^ 


^ 


s#^ 


^^^^ 


£ 


£-— t- 


Brust! 


an  mei    -     ner  Brust, 


an 


^^^^^ 


ä: 


S^^ 


inWeib,mein  Weib  an     mei-ner    Brust!       an  mei    -    ner 


Brust, 
Tutii. 
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«ro^; 


^ 


i^ 


*^      stan! 


fr^=^^^ 


-ö- 


ö — ^1^ 


^^ 


o 


Flo 


-  re  -  stan,. 


Flo    -   re  -  stan! 


AfXi--   ^^ 


0   Le  -  o-uo-  re!         xutti. 

Iljt:  7^       Quart. 


l^l^ttt 


1 


b^i 


=  ^^ 


^ 


Ä£ 


/<#■  -ß^^^if^ 


MM 


^^z 


■^r-0-m-^rH 

^M 


bfi. 


älTTti 


MM 


-Ö- 


m 


'^ 


^m 


MM 


-e- 


ifeftf  f  r  i"r-TT  pi  r  i'r  ( 'f-iff  r'  pir  r 

0    na-men  -  na  -  men  -  !o  -  se  FYeu-de,         nach    unnenn-ba  -  ren  Leiden 


^E^ 


60 


j^J_^JiU 


J    l    Jljj    f'fflfj- 


^ 


pf^ 


EisE 


0    lui-men  -  na-men-io  -  t>e  Freu-de,         nach    unnenn-ba  -  ren  Leiden 


i 


^& 


^M 


es 


i^ 


mm 


+ioi;+;- 


J^/^ 


m 


M 


#tt^^ 


a 


^ 


sempre-pp 


MM 


P^m 


&^ 


w^-1^ 


m 


H.Bl. 


Viol.II. 


^m 


-e- 


-e- 


ii     -     ber     -     gro    -     ße  Lust, 


o     na-men- namen-lo  -    se 
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i^ 


^       Freude, 


^I^J"^^ 


^ 


äa«i 


7-^^i^ 


o      na- men-nanieii-lo    -    Sf  Freu-de, 


0      na  -  nien  -  na  -  menlu  -    se  Freu-de, 


pp^% 


0      na  -  men  -  na  -  menlo^^  se 

ff  gf  fts&iftü 


S? 


^^ 


-ö- 


\^ 


-1*-»^ 


i 


(  mit  Ob.u.FaiT.) 


=^ 


au  wie-der  mein, an  meiner     Brust.. 


-J  JlJrrJ 


JIJ  rr  J 


■^ 


^?t- 


-©- 


f 


-yr 


*'      Freude, uieinWeib.meinW'eib  an  meiner     Brust,. 

-*- 


^ 


lu  wie-der  mein,  an  mei-ner 
Tutti. 


^ 


^art/< 


^ 


§i¥£ 


^^ 


m 


1^^ 


Quart.  CreSC. 


=F^ 


-^ = — (- 


S 


g 


g 


^ 


^& 


7fr  ^' 


±=Sz 


^ 


^ 


^ 


3g^^ 


i 


^^ 


.ü_ 


M 


¥i 


i 


Dank      dir,  Gott,       für  die    -     se 


Lust, 


für 


£ 


^ 


(■  !' 


Brust,      o  Daiiit      dir,  Gott,       für  die    -    se 


Lust, 
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CVerwandlungr.') 


Allegro  vivace. 


N?  16.  Finale. 

Bastei  vor  dem    Schlosse. 


i;j5 


0 ft« « 


Viol. 


ohne  Pos.y, 


e 


^ 


^ 


/^ 


sfiiccofa 


^ 


^fß^r 


^rrTrTFT 


ö 


ti 


Viola  u.Vcfllo. 

Viol. Ob. u.  Hörn. 


t 


^^ 


# P 4,.    »P 


1— ^'■^■■■^     «n°s 


^5*0^1  J^P^^ 


cnesc.  />oco  a  poco 


^ 


^^-*-^ 


-=■        Pduk. 


^m^^^^ 


m 


«Ä 


-WJJ    j^jj   H^-^^^ — ?^ir 


*^ 


■S^^.v>.  ^ 


iW 
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das  herzugeaUte  Volk. Es  erscheinen  aus  dem  Schloßtor    der  Minister  Don  Fernando,  Pizarro,  Üflizxere.Uieüe- 

j  ^  fangenen   Imieen  bei  dem   Erseieinen  des   Ministers. 

t(-Ü — Sopranor 


Pauk. 


%  J    jvjij    hh\^     J     J  ^-U    J^^;iN-     ^)J    j: 


Heil     sei  derStiin  -  de.die      lang'     er  -   sehnt,  doch         uii  -  ver  -  meint,      Ge  -  rech    -    ti|?keit     mit 


Heil     sei  derStun  -  de,die     lang'     er  -   sehnt,  doch         un  -  ver -meint,      Ge  -  rech    -    tigkeit     mit 


p'p  ^   ^''^H  j    J    J   J__iJ   r   f    Mf    p  r 


Heil     sei  derStuu  -  de,  die     lang'     er 


sehnt ,  doch 


uii  -  ver  -  meint,      Ge  -  rech 


tigkeit      mit 


T^^^}^   p  [^ir    r    r   M^  r   r-    p  ir    P  r  r 


Heil     sei  derStun  -  de,die     lang'     er  -   sehnt,  doch         un  -  ver  -  meint,      Ge  -  rech    -   tigkeit      mit 


rp  J  J'J'M^  J    j  j   ip 


^ 


"=» 


Heil     sei  derStun -de, die     lang'     er  - 


sehnt,  doch 


un  -  ver-  meint, 


'      Heil     sei  derStun- de, die     lang'     er  -   sehnt, doch         un  -  ver- meint. 


Ge    - 


Ge   - 
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lüld     im       Bun  -    de,iiiit        Huld     im      Bun  - 


de  vor    uns-resGra-bes     Tor      er  -   scheint.vor 
P.      ,  f  2_ 


Huld      im       Bun  -   de,mit      Huld  im  Bun 


de  vor    uiis-resGra -bes     Tor       er  -   scheint.vor 

p^    ,    .      .    y p_ 


Huld  im   Bun  -   de, mit        Huld     im       Bun 


de  vor    uns-res  Gra  -  bes      Tor      er  -   scheint,vor 
P         ,  f         _____^ P^ 


Huld  im   Bun   -  de,mit      Huld  im  Bun  -  de  vor    uns-resGra -bes     Tor       er  -   8cheint,vor 

P^      ,  .      f /L 


rech-       -ti^-keit      mit  Huld     im       Bun 


^^     P  r  ^ 


p  r    P 


de  vor    uns-res  Gra  -  bes     Tor      er  -   scheint.vor 
P  f  p 


£ 


Hr-P  iV    r  =fe^ 


rech-       -tia--keit       mit  Huld  im  Bun 


^ 


de  vor     uns-res  Gra  -  bes     Tor        er  -   scheint,vor 
Klar.        Ob.  _       |       J    |       J      i      Klar. 


g£^f^^^ii 


i 


i 


i=i 


¥ 


S3 


? 


1 


i 


y-G.Orch 


^rsiftiiES^; 


P 


^ 


Fag. 


S^ 


F'^JJ'^JilJ 


Bässe 


^     ^     \i     ^ 


^^ 


uns-res  Gra- 


uns-resGra- 


uns-res  Gra- 


-bes       Tor      er-  scheint! 


Heil! 


Heil     sei  demTag! 


-bes       Tor       er-  scheint! 


Heil! 


Heil     sei  dem 


uns-PesGra-     -     -bes       Tor      er-  scheint! 
UDS-resGra-     -     -bes       Tor      er  -  scheint 


-bes       Tor      er  -  scheint! 


uns-res  Gra-      -     -bes       Tor       er  -  scheint! 
O.Orch. 


^      t-^t-  J^^i»i 


^ 


■••^    ^v 


Edrtion  Peters- 


I 

fr 


v^^ 


Ob. 


r  r  ^-^E^ 


jw  dolce 

■0-   Viol.u. Violen 


»^ 


7240 


138 


I 


^^^m 


m^m 


'  cresc.  - 


^ 


^ 


^ 


^ 


E^ 


lane-'   er  -  sehnt. 


doch  unver  -    meint, 


|:i~r   r  Tl 


F=?=IJ.      J'j^ 


7     - 


die      lan^'        er-  sehnt, 


Ge    -    rech    -    tig-keit     mit 


F      .  ß 


r   ^p  if    r    f      ^'  P 


m 


^=^^M=4=^ 


doch    un  --  ver  -  meint,        Ge  -  rech    -    tig-keit     mit  Huld    im     Bun  -  de. mit 


meint , 


doch     un  -      -ver  -    meiut, 


Ge 


doch    un  -  ver -meiut,        Ge  -  rech    -    ti^-keit     mit  Huld    im     Bun  -de,  mit 


^ 


meint, 


doch      un-       -ver    -   meint,. 


Ge. 


1^^^^ 
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Ge-     -reth    -   ti^-keit     mit  Huld   im    Bau  -  de, mit      Huld  im    Bun  -  de,Tor 


Huld    im      Bun  -  de,  Ge  -  rech    -   tis^-keit     mit         Huld     im      Bun  -  de,mit    Huld    im      Bun  -  de, 


Huld    im      Bun  -  de.Ge-  rech  -  tig- -  keit  mit      Huld   im     Bun  -  de, mit      Huld  im    Bun  -  de, 


? 


w^^ 


ff    ff      \  F  =F 


^m 


^ 


N" 


rech    -    ti|e:-keit     mit  Huld   im    Bun -de,  mit    Huld     im      Bun  -  de,niit  Huld     im      Bun  -  de, 


a^t-rrtf^^^c^-iJ  rrg^^ipg^?=f^^^ 


Huld   im      Bun  -  de,Ge  -  rech  -  tii?  -  keit  mit      Huld   im     Bun  -  de, mit      Huld  im     Bun  -  de, vor 

-^^^ P- 


rech    -   tig-keit     mit  Huld  im     Bun  -  de, mit    Huld     im      Biui  -  de, mit    Huld     im      Bun  -  de, 


^^L^^?^£:^ 


Jfi    P. 


4-J   J        '^-M^^^-^r^f^^fW^^ 


f 


unsres       Gra-bes   Tor,  vor  unsres  Grabes  Tor  er-scheiut  1 
P 


f 


Heil! 


vor  unsres  Gra-bes   Tor,  vor  unsres  Grabes  Tor  er-scheint! 
P ^ 


Heil!     Heil! 


vor  unsres  Gra -bes    Tor,vDr  unsres  Grabes  Tor  er-scheint! 


Heil!      Heil! 


Heil! 


vor  unsres  Gra -bes    Tor,  vor  unsres  GnJies  Tor  er-f^cheiiit!  Heil!  Heil! 

P  f^ 


vor  unsres  Gra-bes    Tor,  vor  unsres  Grabes  Tor  er-scheint!  Heil!  Heil! 


Heil! 


Quart.  u.Fag-. 


/\     Quart. 


H.Bl 


P 


piT 
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f 


^i^ 
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ff 


^m 


^ 


^ 


*'    Heil  sei    demTa^f 


^ 


Heil  sei   derSlun  -  de! 


aa  iij   j 


Heil:  Heil! 


^J     i     J 


Heil  sei    demTa^! 


tfe^a 


Heil  sei   der  Sfun  -  de! 


HeU!  Heil! 


r     ^    r  j 


•^     Heil  sei    dem  Tag! 


^m 


Heil  sei   der  Stun  -  de! 


^MHf 


Heil! 
ff 


Heil! 


r    <    J  * 


N      Heil  sei    dem  Tue-! 


Heil  sei    der  Slun  -  de! 


Heil!  Heil! 


Heil  sei    dem  Tag;!  Heil  sei  der  Stun-de !    Heil  sei   der  Stirn  -  de!    Heil   sei  dem  Tag!    Heil!  Heil! 


Ar  pr  rr  T^'Fr  rF  ^Tr    r  fr  rr  p  fr    *    J  ^ 


N      Heil  sei    dem  Tag!  Heil  sei  der  Stun-de !    Heil  sei   derStun-de!    Hell   sei  dem  Tag!    Heil!  Heil! 


w 


rj        Ob. Kl. 


i 


^ 


^ 


#  •  »  ^n»— ^ 


m 


G. 
Qrchff 


m 


■f 


IBWf 


.Orch. 


^ 


Un  poco  maestoso. 
Fernando. 


.J-^^l-rpFFT  iTT  r  ff  r 


r  hF  r  rr   r^^ 


^ 


Des  besten   Kö  -  nigsWink  und  Wil  -    je  führt  mich  zu  euch,         ihr     Ar    -     men.her, 


f 


^  Bf    f 


»"^iiurBIästr. 


^^ 


1».-^- -v-f- 

Pauk.       I^ 


^ 


E^ 


m 


% 


H 

Bl. 
u.  Pauk.  " 


11 


cresc. 


^ 


^ 


E£ 


7   ^      7^g 


^d!l3 


W 


-•-#■ 


^^ 
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Fni. 


V  r  M 


JFp.PiC/r    i: 


p  P  T^  t^^  ?^ffi 


fern!               Es              sucht        der  Bruder  sei-ne        Brü  -  der,             und         kann         er  bel-fen,bilft  er 
Viel.    ^ ^Fl.Zl.u.Faau_ ■ H.  BI. 


Quart 

Tempo  I 


Poco  maestoso. 


Fm. 


X5= 


XE 


^ 


gern, ^ 

CHOR. 

/  A      Sopr.  Alt.  / 


es 


Ten. 


Heil      sei  dem'Rig!  Heil      sei  der  Stun  -  de!     Heil 


Heil      aei  dem  Tai?! 


Heil       sei  der  Stun  -  de!    Heil! 


Tempo  I 

_• 


f 


B 


Heil! 

Poco  maestoso.        ' 


^j 


Viol.-^ 


fcs=f 


i 


p  G.Orcli. 
-I 


E 


#' 


1 


ffTW 


f^^E 


Fernando. 


g 


ler  Bm-der  sei-ne 


£^ 


Poco  vivace  agitato. 


^ 


t 


^ 


^ 


sucht       der  Bm-der  sei-ne        Brü -der,  und        kann        er  hel-fen, hilft  er  g'ern. 

RocCQ.  (darch  die  Wachen  dringend,  mit  ihm  Lennore  und  Florestan \ 


r^^ 


Wohlan!        so 

oco  vivace  agitato. 


QuarlT 


Pizarro. 


m 


4 


i  lY^^i  \r  im 


(zuRocco)       Fernando. 

,7m    \tß 


^ 


p 

Fm 


P 


ZPZ 


^ 


grlT»— y 


Was  seh  ich?       ha! 

(zn  Plzaxro)  \} 


Fort,  fort!  Nun       re  -  de! 


rizaxro;  oa     m 


£ 


hel-fet,  helft  den    Ar-nien 


Bewegt  es  dich  ? 


^^^ 


^^m^'^ilJ        7J) 


5J  ^       **        F^i^ 
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f^^^^ 


„       ,         AU   -    er-barmen. 


Az^g^ 


C71S5C. 


SC 


ff 


7V40 


14s 


V 


t\'r-  f-   P 


m    n 


I         V     V    ^£g 


(Florestan  vorführend ) 


Fern,  (staunend) 

—ß — -fr 


m 


« — • 


■£ 


~A- 


-f—^i 


All-er-  bar  - 


-nieii  ver-ei -iie  die-sem    Paare    sich. 
Fl. 


(i 


=4- 

Klar.i 


K£^J- 


^^^^ 


Don       Flo-restan...    DerTot-ge- 
H.Bl. 


i 


( 


M^to 


p 


oreso. 


1t=% 


f=f 


1 


f 


Fernando. 


L  ♦♦«-♦♦•  "       itOCCO.  -.  rerna,uuu.      - 


giaub-te,  der  Ed-le,  der  für  Wahr-  bt'it  stritt'.' und  Qualen      uh  -  ne    Zahl         er  -  litt!      Mein  Fraind,  mein 


Frn 


'WP^  ^'T 


t 


I* 


:*=» 


Pill  Allegro. 


'  lores 


*: 


ig 


±: 


Florestan,  ihr  seht  ihn        hier.    (Sie  vorstellend.) 


Fern,  (noch  mehrbetroffen)      p^ 


W  Tr.  .- 


^^ 


rr   ^  rf 


^ 


cco. 


r^E^ 


*       * 


•?'k      ^ 


Flore.stan,  ihr  seht  ihn        hier.  Und       La 
0^.         ^''Pr^i^  Allegro. 


Ä 


% 


M±d± 


S 


JJ7ZJ7. 


^ 


^.CJS 


^ 


I  ^~ ■"  7240 
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Pizarro. 


KP 

Fni 


^It^JU-^t 


Fernando.        **^ 


H'..-t  I 


Zier  -    deführ       ich     vor;                sie  kam  hie- her...    ZweiWor  -    te     sagen  .Kein      Wurtl  _  sie 
Fai^'-H >-.  _  Fl.( 


^^^ 


i 


^^m 


i 


ot:i 


ip 


^^^ 


JTTJ  J7n 


Fg^ 


^:^=¥4M^ 


f 


S 


S3.^JJ 


?^<$ 


l'ra 
K 


M:|l,itt  f 


eS 


Rocco. 


./■ 


^ 


7>" 


^ 


^^ 


^ 


kam? 


dort       an  mein     Tor, 


M. 


feiE 


Fas, 


£ 


und  trat    als    Knecht  in    niei  -        -  ne 

Ob. 


^m 


=^ 


( 


H^TT^-J^ 


.TJX^ 


nnn 


^^ 


#-r-i»- 


^ 


p — P' 


r  p  ir  p 


e 


tTripy 


SS 


Dienste,  und   tat    so    bra    -    ve,  treu    -    e     Dienste, daß   ich—  zum  Ei -dam  sie    ,er    - 


Viol. 


*3Eii 


W^ 


W; 


-#^ 


^ 


4X2^ 


^ 


^^f"S 


jm  ^77T 


^^^^^^ 


^ 


^TV         Ob. 


^ 


ü 


m ». 


m 


^m 


HSr^ 


J5 


Marzelline. 


S^ 


Rocco 


^-p-^-^ 

0  weh    mir! 


Bässe. 
(Jagulno  macht  eine  freudige  Bewegangr) 


mir!  weh     mir!        wasvern 


was  vernimmt  mein     Ohr! 


& 


S^ä: 


kor. 


Der    Un  -  nieusch 


:¥: 


^Tf^zBIT 


^ffM^^(^r~^fYf^  f^_^ 


Pizarro.  Cin  größter  WutJ 


* 


Vollzieh  n 


wollt  in  die-ser  Stun  -  de   voU-ziehn       an  Ho-restiui  den     Mord. 

s 
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a9tf 


^>:y  ff 


g 


mit  ihm! 


(auf  sich  uud  Leonore  deutend; 


fe&^ 


(zu  Fernando) 


^^ 


mit  uns  im  Bunde; 


^ 


iiureu-er    Kom-men,  eu  -        -er  Kom-men 


0       ß 


n 


g^ 


^^ 


./> 


^ 


^^^^  \W  M^ 


^ 


cresc- 


C5BBBI  # BSSB9- 


^r  j^ 


r 


.^ö 


.  TiT       F 


rief     ihn  fort,  nur        eu 


-  er  Korn  -    men, 


jM  rrr  r  ri 


^^^ 


^ 


H.BIäs. 


^ 


P 


•nt^  ^"r  •^l"£J£jEUffl''"JJ[l£H 


■;-*,«  r  lULL^ 


^T^  iT    .  n 


nui"         eu-er  Rom   -   men, 


nur       eu-      -      -er  Korn  -       -men 


prr  p 


P 


E^ 


E2 


-Vio^^ 


I 


^v'iy^[[Jg 


l# 


p 


Tutti 


cresc. 


i 


^^ 


s 


.pytjtt-J[ri)Tf^ 


Molto  vivace. 


rief      ihn       fort. 

J/^  j.  j>   Sopr.  Alt. 


i 


Be-stra   -    fet  sei  der     Bö-sewicl 


^EE^ 


I.     r  1  ^ 


^ 


t 


.a 


CHOR. 
Ten. 


e-stra   -    fet  sei  der     Bö-sewicht,         der  Un  -  schuld  un  -  ter  - 


Be-stra    -    fet  se; 


^  U    ^    [ 


^ 


e-stra    -    fet  sei         der     Bö-sewicht,         der  Un  -  schuldun -ter 


^ 


Baß. 


r^pifff  r=^=f] 


^  ^p  If    p 


Be-stra    -    fet  sei 

Molto  vivace. 


der     Bü-sewicht,         der  Un  -  schuld  un  -  ter - 
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drückt, 


rechtig-keit  hält  zum  Ge  -  rieht  derRache Schwert ^e-zückt,be-  stra  -  fet  seider 

~  »-• » 


drückt, 


Gerechtig-Jteit  hält  zum  Ge-  rieht  derRache Schwert ^e-zückt,be- stra  -  fet  seider 


*-  9-  *«-^  M- 


Pffi 


Gerechtig- keit  hält  zum  Ge -rieht  derKacoe Schwert ^e- zückt ,be- stra  -  fet  seider 

tji-""^-  -      -   '^Tutti 


s 


^m 


^ 


t 


m  r.  r  r  [üc 


V ff   m 


f^ 


1^ 


a 


^ir  r^r  r  CJ^ 


^ 


■Jirrf 


Fernando.^    Tempo  I. 


Jil^-       \  i 


(zu  Rocco) 

(0 


fe 


^ 


*f=^ 


i 


O  (Pizarro  wird  auf  ei uen  Wink  Fernandos  abgeführt) 


Du 


schlos  -  sest  auf         des 


^^ 


Bö-si 


sewicht ! 


^ 


p^ 


Bö-sewicht! 


^M  f  T^  f-TT 


(^  Bö-sewicht! 

O   Tempo  I. 


Ed    -    lenGrab, 


jetzt 


3^ 


•j:i«  nri  s 


jetzt  nimm  ihm 


sei-ne         Ket  -  ten 

Fl. 


P 


mm 


^-r^ti^ 


^^  (zu  Leonore) 


ni^iTTi, 


^=^ 


m 


Jinun 


w=^ 


-e- 


^ 


IE 


4* 


ab;  doch    halt,         euch,    ed-le  Frau, al- lein,        euch  ziemt  es    ganz, 
^'i?i:_0         stf.  Quart. 


ihn  zu 


^ 


zu  he  - 
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r 


^i 


-o^ 


pdolce 


IE 


JöOZ 


IE 


cresc. 


^ 


Vi/ 


^ 


1--^ 


-©- 


@l 


>^^ 


^ 


^ 


Js: 


SS 


fes 


fe 


7240 


146 


Fni 


öOStenUtO  aSSai.     Leonore  ^nimmt  die  Schlüssel,  löst  Florestiin  die  Ketten,  dieser  sinkt  in  ihre  Arme.) 
-Ö— . ^ . . . . . .    •^- 


» 


^3 


V 


^^ 


^=^ 


a^~y 


^£3 


^ 


0     Gott! 


0       Gott! 


welch  ein 


'i¥=Jf 


^ 


^ 


frein .  J 

Sostenuto  assai. 


Hörn 


fei^ 


(mit  Quart,  pizz.j 

Florestan 


f  lurr^f' 


^ 


n 


^ 


Ansrenblick 
Üb 


0        un   -    aus    -    Sprech-       -lieh    sü-ßes  Glückl 


i 


Marzelline. 


:^ 


:|E£ 


Fernando. 


5^ 


LAj — •_ 


fefel 


Du       prii 


fest. 


^ 


^ 


Ge    -    recht. 


Gottl       ge  -  recht    ist  dein  Ge- rieht. 


Fl. U.Ob. 


i 


ä 


^ 


p^ 


;    t    ' 


^3 


£ 


F 


^ 


,     1 — 
du  ver  -    läßt        uns  nicht , 

Rocco.  ^  ^ 


du         prü • 


-fest,     du        ver    -    läßt. 


'JL\>   i     i    f 


r  i..r  r  r 


Du         prii- 


-fest,        du ver  -    läßt  uns  nicht 


du  ver   -    läßt 


^■^CTTT^ 


m 


r  '  r 


^^^ 


^ 


^ 


& 


* 


^ 


^ 


¥ 


P 


± 
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^ 


r  I  Tr  r  i^''-^'^  hm  r'i 


0  Gott ! 0         welch  ein       Augenblick  I 


^ElEEE^H 


uns     nicht. 


0        Gott! 


r    mrr 


:;^ 


^3 


o     welch      ein       Aue-enblick 


Florestan. 


EQE 


Fernando. 


0         Gott!. 


0         wel 


J     J      llJiJ    ^      1^^ 


Ich  ein        Ausrenblick! 


fe^ 


r  r  iFffi  uiEg 


m.^ 


^S: 


Rocco. 


0        Gott! 

a 


o     welch      ein       Augenblick! 

a 


1 


f    I  f   > 


^E^E 


i 


^E£^ 


uns     nicht . 


0        Gott ! 


0     welch      ein       Augenblick! 


C^Ten       ^       Gott!       o      welch      ein       Augen^blick! 


uu  -       -  aus-  Sprech  -  lieh 


W 


m 


0       Gott!       0      welch      ein       Augen-blick!  o         uii  -        -  aus -Sprech  -  licl 


OBaß      ^       Gott!       0      welch      ein       Augen-blick! 


^\,  H  J  I  r    r  I T' 


^ 


^ 


^ 


0       Gott!       o      welch      ein       Augen-bück! 


o         un  -        -  aus-sprech  -  lieh 


^ 


^ 


P= 


un- 


^ 


■  aus  -  sprechlich   sü-ßes    Glück! 


i 


P 


g'e    -     recht,    o 


Gott!   ist  dein_     Ge 


¥ 


aus-sprech    -    lieh  sü-ßes  Glück  !^e    -     recht,   o Gott!    ist  dein_    Ge 


mm 


? 


^ 


m 


g 


s 


un-     -      -aus-  sprechlich   sü-ßes    Glück! 


r     Tif    r  E^ 


ge    -    recht,   o 


0 m- 


P       ß 


Gott!    ist        dein 

-b — _ 


Ge  - 


£ 


i 


un. 

-PL. 


-aus  -  Sprech    -     lieh 


sü-ßes  Glück !ge    -     recht,   o 


Gott!    ist        dein 
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/, 


-m'^r  mnm: 


1 


g 


W=-^P- 


r  ^  ir  riHr 


rieht. 


u     prü    -     fest,  du       rer-läßt      uns  nicht,     du        prü-fest,     du ver 


('  r  ir  Jrif'  r In  ^ 


EEE3 


321 


rieht, 


^^ 


du     prü    -    fest,  du       ver-Iäßt      uns   nicht,     du       prü-fest,     du ver- 


£ 


^ 


=F=^ 


p =g 


F^ 


rieht,    ist       dein    Ge- rieht,  du  piü-fest,   du       ver-läßt      uns      nicht,  du        prü-fest,    du  ver- 


^^)\  r  i 


^^ 


^ 


^ 


rieht, 


•nriHMTif    r   irrrij>r^ 


du     prü  -  fest,     du_  ver  -    läßt  uns  nichj,        ver- 


richt, 


du     prü    -     fest,  du_  \er  -  läßt    uns      nicht,  du        prü-fest,     du  _     ver- 


iKiAH 


^      *       -*-   ♦     ■••   *   ♦ 


du       ver  -   läßt  uns   nicbt,du 


prü  -  fest,    du       ver-  läßt        uns         nicht,    du 


prü  -  fest, 


ver- 


PPP^ 


I     JN     J 


J    J  IJ   J 


prü  -  fest,    du       ver  -  läßt         uns         nicht,     du     prü  -  fest,    du      ver  -   läßt  uns   nicht.du 


^ 


J  J     IJ 


i 


I J    J   I J  J  1^ 


■ver- 


^ 


^;         * 


^  prü  -  fest,    du       ver  -  läßt 


uns         nicht,     du 
Ob. 


du      ver  -    läßt  uns  nicht.du    ver- 


^ 


^fTTT 


S 


r   r 


läßt- 


uns  nicht. 


/CS 


W 


läßt. 


uns  nicht. 
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Alt. 


Werein     hol  -  desWeib    er- rangen,  htimm  in 


^.      JlJ-      JilJ    J^^ 


s 


CHOR. 


p^ 


Werein     hol  -  desWeib    er-rungeii,  stimm  in 


i      hh  If    p  f=?rfp-p-;'7^ 


Baß. 


1    ^g 


Werein     hol  -  desWeib    er-rungen,  stimm  in 


nr^rf^ 


N 


Allegro  ma  non  troppo.  G.Orch.uhne  Pos 


Werein     hol  -  desWeih   er- rangen,  stimm  in 


ffB  mm 


'M  'ß . 


g^MIr^j'^^^ 


=^=^ 


W     m    m    m     m     m    0    d 


5 


fff 


J 


^H^fp  f  [^ 


^ 


-c  r  ^f 


» 


i^ 


a±:S 


un  -  Sern  Ju  -  bei      ein.stimra  in  unsem  Jubel  ein, nie. 


nie.    nie     wildes      zu        hoch 


be 


f=^-Jw^'J>t\  j    f-j^^;  ;J)|  J  [-■  u  7^^  p  r    ^ 


i^ 


un  -  Sern  Ju  -  bei     ein.stunm  in  unsem  Jubel  ein.nie,         nie,    nie     wird  es      zu  hoch. 


be 


^g^^^^^^ig^^FTpg^^^ 


^^r--^^^ 


^^^:^it=t=^^ 


un  -  Sem  Ju  -  bei     ein, stimm  in  unsem  Jubel  ein.nie,        nie,    nie     wirdes      zu  hoch_ 


be  - 


:^p^fefe^ 


S3^E5 


fe 


^m 


^ 


Lr  \r  F  r  r^ 


?^ 


N 


un-sem  Ju  -  bei      ein.stimm  in  unsem  Jubel  ein.nie,        nie,    nie     wirdes      zu       hoch 


K 


tj 


H 


^^^. 


* 


m=^ 


^tel 


at«  =■=■!■: 


y^j-4^4v^ 


:*=:= 


«/• 


J_^ 


^^ 


^ 


^ 


-? 


^ 


sun-      -gen,         Ret-te-rin,  Ret-te-rin      des       Gat- 


ten  sein,        nie  wird  es    zu 


?=rfr;N^^P§r-MW-^ 


S 


Bun  -      -gen,  Ret    -    te-rin,  Ret    -    te-rin     des         G;it  ■ 


l^^^^i^^i^ 


-ten    sein. 


?=^ 


f     rir      i 


sun  -      -  gen,  Ret-te-rin,  Ret    -    te-rin       des       Gat  - 


• ten    sein. 


5¥P=P 


B=ta:££^i^^-1t 


sun-      -gen,  Rette-rin,  Ret    -     (e-rin     des         Gat. 


>— ft 


ist 


^ 


^f 


ä 


•5/' 


P 


istätedi 


ten    sein, 

Viol.u.  l'ifc. 


j 


:=*♦ 


Mit 


^ 


*: 


^ 


*    •    •    • 


•    • 
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Florestan 


Ret  -  te-rin,         Ret-    -     -te-rin  des  GaU__-      -ten      sein 


Ret-te-rin,         Ret-     -     -te-rin  des  Gat 


JJp'äoiu. 


Leonore. 


i 


m     I  ß 


t     |V 


^ 


^f^ 


^^ 


^ 


qiJ= 


Lie  -    be      iiihr-te  mein  Be- slre-beii,\vahre      Liebe  fürchtet  nicht, 
Florestan. 


wah-re         Lie-  befürchtet 


/i   j"  loresian.  ^^  :«i»-^^  ^- 


f*  p  I  f 


^ 


f-^*M^ 


Le-ben.i;ei-ne    Treu  er- hielt  mein  Le-ben 

IS 


Tugend  schreckt  den  Bü-se  -  ■«icht.den     Bö-  se- 
Fl.u.Klar.  ^^^^___^ 


t 


S 


*!   nicht. 


weht. 

J^  ^        Sopr.  Alt. 


^ 


N^  ^'^  j     i 


T=i 


^m 


^^ 


ö  Ten.^'^' 


preist  mit  ho- her  Freu   -    de  Glut 


Le-      -  0 


^ 


r  r    r 


^^^^ 


^ 


o 


Preist, 


^^ 


Baß. 


^ 


preist  mit  ho- her  Freu  -    de 


Glut 


Le. 


w^m 


r     r     if 


N" 


Preist, 


preist  mit  ho -her  Freu    -    de  Glut 


Le-       -0   - 
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110-  -       -  rens  ed    -    leii  Mut . . 


110  -       -  rens  ed   -    leii  Mut 


Viol. 


%^^^ 


j^£]ttcff^3jj 


sempre  piu  p 


Ob.Klar. 


r^:vr 


Florestan  .    (vortretend  und  auf  l.eonoren  weisend  ) 


mB=ä^ 


M m. 


7 — r 


^ 


ein,      un-semJu     -   bei       ein,     nie, 


nie. 


nie  wird  es  zu 


% 


-3e 


p^**ff^P^^ 


^ 


stimm  in  unsern  Jubel    ein , 


nie, 


Die, 


'¥:^=^T=f^^^^^E^E^^^l-^^^^^ 


\ 


stimm  in  unsern  Jubel    ein. 


nie, 


nie. 


w^m 


^^m 


^^ 


^^m 


^pe 


;:jljLjlJ:i5  p  7  _{j^|iPFff  7  p  *fyi\^^^  ^  *!  p  it^  f  '^  "T*^  "^ ''  f 
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nie  wird  es  zu  hochbe-sun^en, 


t 


Ret  -  teiiii, 


Ret-terin 


i-feb-fa^ 


~^^m 


iü 


^^E 


^^1 


t    r  f^ 


tm^f^ 


M 


^^=;r=t=;ti 


fr^rfv 


3=r: 


i 


J5=rfi 


n-ß- 


^ 


ep^ 


s 


Gilt 


li 


-  teil  sein,   nie  wird  es      zu         hoch 


be    -    sun     -     ^eii,Rette-rin  des 


^^-^1 J     ^  I^W^ 


des  Gat     -     ten   sein, 


tz^ijrr  ^   ir    if-^-i 


Ret     -     te-rin. 


Ret-       -te-rin 


^^ e3 

=z — t i— ^ 


ffjjnt 


^^g^ 


N 


des  Gat     -     ten   sein. 


Ret      -     te-rin, 


Ret-       -te-riu 


^f^arrmr^feggt^faf^ 


f  f  f  # 


f  ,f  ,f 


Leoiiore.  (Florestaii  umarmend)        ^ 


^ 


1 


S 


^ 


Florestan. 


Lie 


bend,         lie   -         -  bend    ist    es    mir    ge 


Gat  - 
Rocco. 


ten         sein . 


^m 


g 


s 


m 


Wer  ein      so!  -         -  ches\\eib 


m 


mmm 


P^V=^^ 


t 


Vi  Ol. 


P 


3E^ 


iEiEi 


gb'lia'E^fl'Eg 


ä 
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Leonore. 


^— J^--f^^ 


7^ 


lun    -   gen,                     dich     aus  Kel    -    teil          zii           he-        -fiein,          aus —     Ket-teu     zu    be 
Marzelline.  _  


^^CTJrpiJ^^ 


Wer  ein  sol-ches  Weib    er- runden, 
Jaquino. 


stimm    in    un-sern    Ju-bel 


^    jaqmno. 


Wer  ein  soLches  Weib    er-rungeii, 
Fernando. 


^-^h^ 


Klimm    in    un-sern    Ju-hel 


2^^    r  F  p  p  ^^-^-M 


^ 


Ig 


Wer  ein  sol.ches  Weib    er- runsreii. 


stimm         in  un-sern    Ju-bel 


Rocco. 


I 


l\   r  ip    p  FPi^ 


»i:    » 


P 


^ 


run   -  gen, 


stimm    in    nn    -    sern         Ju  -        -  bei      ein,        stimm   in    un-sern    Ju-bel 

j — j — J — l — ] — \X 


J   J   J 


^^^^^ 


t^Mm 


m 


^^^p^ 


^ 


i 


# — p- 


i 


P 


t'rein,       lie 


bend. 


lie 


bend.  lie  -         -  beiid  sei 


M 


^^ 


ein. 


nie. 


nie, 


<ir    i 


P 


em, 


nie, 


uie, 


•)■■  r   i   r 


m 


^ 


ein. 


nie. 


gfefg 


1^^ 


oie. 


o=^ 


ein,        nie, 


i 


nie. 


nie  wird  es    zu     hoch      be- 


j 


sJ« 


«s* 
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\ 


* 


i 


£ 


s 


hiich 


be  -        -suii  - 


^ 


-  iTeii, 


&=fc^ir  rrt^^ 


nie  wird     es    zu  hoch  be-sun-^eii, 


^ 


i      tlLÜ£2L^^ 


iiieuird      es    zu  hoch  be-suii-ireii, 


m 


rio  -         -  re-stan, 


S 


HlML 


Ret  -  terin, 


Ret  -  lerin, 


iEg 


EifeS 


:Si^ 


PiTi 


wird  es  zu  hoch  be-suii-gen, 


P^ 


r    F  f  r-^4f-^^ 


# 


suii     -     gen,        nie  zu  hoch  he  -  sungen. 


Ret 


le  -rin,  Ret 


fi  r  r  r-^-Tr 


fl— *- 


feEEP 


m 


iJz 


r    r  ^ 


Flo- 


re- stan        ist—         wie-       -       -       -       -       -der     mein,       lie-hend  sei  es 


^ 


i 


Ret  -  te-rin 


des  Gut  -        -  (en     sein, 


^ 


^^ 


Ret  -  te-rin 


des  G'at 


ten     sein, 


•>  r  ff 


ü 


i 


>   * 


i 


Frn 


Ret  -  terin, 


Ret  -  te-rin  des  fiat    -    ten  sein. 


V-  T       TT 


i 


1 


^ 


0    ß 


U, 


^ 


te  -  rin  des  Gat . 


-ten     sein,        nie  wird  es    zu  hoch  be 


± 


i 


^'  ^r^rg-^g 


Ä f £ £ 


i 
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Presto  molto. 


^3^ 


-  der  mein. 


iS: 


hoch 


he    -     siin  -       -  gen,  Flo-re-staii  ist      wie 


W=if 


s 


rr^-^T^ 


f 


t  r  ^ ' 


^ 


'J     Ret  -       -  te-riii, 


♦ 


Ret  -       -  te  -  rill 


des       Gat  -       -  teil         sein 


i 


w^^ 


n  ^   i^—^ 


tf  rt- 


W 


Ret  -       -  te-rin, 


Ret  -        -  te  -  rin 


des       Gat  -       -  teil  sein. 


IS 


?crpt 


■     ß 


^'srrr  r  wr^ 


Frn. 


Ret  -        -te-rin, 


Ret  -        -  te-  rill. 


Ret  -  terin  des  Gut  -  ten 


sein. 


^JL^-^-O 


M§ 


-0 *■ 


t  r  f- 


? 


:^=t 


Sunden,           Ret- terin, 
V  A      Sopr.  .\lt. 


Ret  -  terin    des    Gat  -  ten, des  Gat   -   ten  sein 


I 


1^ 


Cn 


'Ten. 


Wer  ein 


^ 


*T*- 


üBaß. 


M'er  ein 


^ 


fLM 


Wer  ein 


'l        'p— ^    Presto  molto. 


hoi-de^^^'eib     er- runden, wer  ein      hol-desWeih     er-runireii,slimm    in 


'^^mmM 


lui-seni  Jii-bel       ein,     wier  ein 


3t=qg= 


=^=^ 


boI-desWeib     er-ruiiü-en,wer  ein      hol-desWeib    er- runden, stimm    in      uii-sern  .Ju-bel      ein,     wer  ein 


m 


E^E^ 


^^^M^-^ 


iE^ 


I  MIHI         111  »lli-OCiil    ■JU-i.;CX  CliJ» 


^ 


^       hol -desWeib      er-riins'eii.wer  ein      hol-desVVeib     er- ruiiifeji,  stimm    in 


un-sern  Jii  -  bei      ein,     wer  ein 


«-     G. Groll 


i 


^^^i- 


1^  1^   ^ 


53|-E^ 


h^^ 


Jj^ 


mm 


hol-desWeib  er  -  niii,i;en,  stimm   in       un-sern  Ju-bel     ein,  in    un-sem     Ja-     -     -bei     ein. 


^^ 


m^m^ 


Z lAl 


hol-desWeib  er  -  run^n, stimm   in      un-sern  Ju-bel     ein,  in    un-sem     Ju-     -     -bei     ein. 


N        hol- desWeib  er  -   runden,  stimm   in       un-sein  .Ju-bel      ein,  in    uii-sem 
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Bisse  u.Fag. 


>'ie  wird   es     zu      hoch  be-sun-gen,      Ret   -    te-rin   des        Gat-ten  sein, 


nie  wird    es     zu 


%   hoch   be-sun-^en,      Ret   -   te-riu   des       Gat-ten   sein,  Ret  -    te-rin    des       Gat-ten   sein. 


*^     hoch  be  -  sun-^en,       Ret    -   {e-rin    des       Gat-ten    sein, 
\\      hoch   be  -  sun-S'en,      Ret   -   te-rin   des       Gat-ten   sein. 


Ret  -   te-rin    des       Gat-ten  sein. 
¥•• ^M^ ^ H*- 


Ret    -   te-rin   des       Gat-ten  st^in. 


i 


Leonore. 


" TS 


p  I  r^ 


^ 


w 


^      Lie    -    hend     sei  es    hoch_      be     -     siui-^^en, 
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Klavier-Auszüge  mit  Text 


Bei  Bestellungen  wolle  man  nur  die  Nummern  ar 

geben. 

No. 

No. 

No. 

Öpcrn. 

öpGPn. 

Opern. 

*  Mit  vollständigem  Dialog. 

55 

Gluck,  Alceste. 

3080 

Mozart,  Cosi  fap.  tutte. 

'2260 

Adam,  Postillon. 

58 

—  Armide. 

»69 

—  Don  Juan. 

*30i6 

Auber,  Fra  Diavolo. 

57 

—  Iphigenie  in  Aulis. 

2941 

—  Don  Juan  mit  Rezit. 

1126 

—  Maurer  und  Schlosser. 

59 

—  Iphigenie  auf  Tauris. 

*745 

—  Entführung. 

739 

—  StuiTime  von  Portici. 

54a 

—  Orpheus  (deutsch,  franz.). 

•70 

—  Hochzeit  des  Figaro. 

99 

Beethoven,  Egmont. 

54b 

—  Orpheus  (deutsch,  ital.). 

1127 

—  Idomeneo. 

*44 

—  Fidelio. 

56 

—  Paris  und  Helena. 

2184 

—  Schauspieldirektor. 

740 

Bellini,  Nachtwandlerin. 

2686 

Halevy,  Jüdin. 

72 

—  Thamos. 

391 

—  Norma. 

744 

Herold,  Zampa. 

746 

—  Titus. 

1104 

—  Romeo  und  Julie. 

3116 

Hoffmann,  Undine. 

*7i 

—  Zauberflöte. 

3001 

Bizet,  Carmen. 

1943 

Kreutzer,  Nachtlager. 

1940 

Nicolai,  Lustige  Weiber. 

1368 

Boieldien,  Johann  von  Paris. 

2055 

Lortzing,  Die  beiden  Schützen. 

*77 

Rossini,  Barbier. 

*74i 

—  Weiße  Dame. 

*2053 

—  Undine. 

2917 

—  Teil. 

1365 

Cherubini,  Abenceragen. 

*2052 

—  Waffenschmied. 

1053 

Schubert,  Häuslicher  Krieg. 

1364 

—  Anacreon. 

*2054 

—  Wildschütz. 

469 

—  Rosamunde. 

1367 

—  Faniska. 

*205T 

—  Zar  und  Zimmermann. 

2397 

Schumann,  Qenovev.^. 

1366 

—  Lodoiska. 

*i875 

Marschner,  Hans  Helling. 

1462 

Spohr,  Faust. 

1362 

—  Medea. 

1874 

—  Vampir. 

78 

—  Jessonda. 

1363 

—  Wasserträger. 

*754 

Mehul,  Joseph. 

2185 

Verdi,  Rigoletto. 

747 

Cimarosa,  Heimliche  Ehe. 

1757 

Mendelssohn,  Heimkehr. 

1469 

—  Traviata. 

3170 

Donizetti,  Liebestrank. 

1758 

—  Loreley. 

1379 

—  Troubadour. 

742 

—  Lucia  di  Lammermoor. 

1751 

—  Somraernachtstraum. 

1479 

Weber,  Abu  Hassan. 

1810 

—  Lucrezia  Borgia. 

2773 

Meyerbeer,  Afrikanerin. 

292 

—  Euryanthe. 

»1813 

—  Regimentstochter. 

2771/72 

—  Hugenotten,  Prophet. 

*79 

—  Freischütz. 

1373 

Flofow,  Martha. 

2770 

—  Robert  der  Teufel. 

80 

—  Oberon. 

1397 

—  Stradella. 

2631 

Moszkowski,  Boabdil. 

293 

—  Preciosa. 

No. 

No. 

No. 

Weltliche  Chorwerke. 

Geistliche  Chorwerke. 

Geistliche  Chorwerke^ 

2217 

Anacker,  Bergmannsgruß. 

(Oratorien  etc.) 

(Oratorien  etc.) 

2226 

Bach,  Phoebus  und  Pan. 

1076 

Astorga,  Stabat  mater. 

67 

Haydn,  Jahreszeiten. 

2543 

Becker,  Zigeuner. 

Bach,  100  Kantaten. 

1372 

—  Messe  Bdur. 

2227 

Beethoven,  An  die  Freude. 

39 

—  Johannes-Passion. 

66 

—  Schöpfung. 

2082 

Brahms,  Nänie. 

40 

—  Magnificat. 

1371 

—  Sieben  Worte. 

1131 

Bruch,  Frithjof. 

36 

—  Matthäus-Passion. 

68 

Jomelli,  Requiem. 

1249 

—  Schön  Ellen. 

37 

—  Messe  HmoU. 

1066 

Kiel,  Requiem. 

2263a 

Grieg,  Bergliot. 

ioi8a/d 

—  Messen,  Vier  kurze. 

1749 

Mendelssohn,  Elias. 

24S8 

3085 

2437a 

1753 

—  Klosterpforte. 

—  Landerkennung. 

—  Olav  Ti7gvason. 
Mendelssohn,  Antigone. 

38 
2183 
1105 

45 

—  Weihnachts-Oratorium. 
Beethoven,  Christus. 

—  Messe  Cdur. 

—  Missa  solemnis. 

1750 

1748 

1759a 

—  Lobgesang. 

—  Paulus. 

—  Psalmen. 

1754/55 

—  Athalia,  Oedipus. 

1361 

Cherubini,  Credo. 

73 

Mozart,  Messe  F. 

1756 

—  Festgesang. 

47a/d 

—  Messen  F,  DmoU,  A,  C 

74 

—  Messe  O. 

1752 

—  Walpurgisnacht. 

51 

—  Requiem  DmoU. 

76 

—  Requiem. 

2544 

Otto,  Die  Nacht. 

52 

—  Requiem  CmoU. 

75 

—  Vesperae. 

755 

Romberg,  Oloc-ke. 

1370 

Durante,  Magnificat. 

774 

Pergolese,  Stabat  mater. 

2400 

Schumann,  Faust. 

1074 

Graun,  Tod  Jesu. 

104S 

Schubert,  Messe  No.  1. 

1130 

—  Königssohn. 

'J5 

Händel,  Alexanders  Fest. 

1049 

—  Messe  No.  2. 

2345 

—  Manfred. 

62 

—  Josua. 

1050 

—  Messe  No.  3. 

1129 

—  Minnespiel. 

64 

—  Israel. 

1051 

—  Messe  No.  4.       P 

—  Messe  No.  5. 

—  Offertorium.            '■^ 

2396 

—  Paradies  und  Peri. 

61 

—  Judas  Maccabäus. 

1052 

2399 

—  Rose  Pilgerfahrt. 

60 

—  Messias. 

251 1 

2242 

—  Zigeunerleben. 

63 

—  Sarason. 

2510 

—  Tantum  ergo. 
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